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Notrufe / Bereitschaftsdienste
POLIZEI LAHNSTEIN 

Nordallee 3
Notruf.................................................................................. 110
Telefon...................................................................02621/913-0
Fax....................................................................02621/913-100

FREIWILLIGE FEUERWEHR
Notruf.................................................................................. 112

DEUTSCHES ROTES KREUZ
Rettungsdienst.................................................................... 112
Ortsverein Lahnstein........................................ 02621/9199456

TELEFONSEELSORGE KOBLENZ
Telefon................................................................ 0800/1110111
oder.................................................................... 0800/1110222
gebührenfrei und rund um die Uhr

ENTSTÖRDIENST BEI NOTFÄLLEN  
UND TECHNISCHEN STÖRUNGEN  
ERDGAS- UND WASSERVERSORGUNG

(Energieversorgung Mittelrhein AG als Betriebsführerin 
der Vereinigten Wasserwerke Mittelrhein)
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG......... 0261/2999-55
ein Unternehmen der evm-Gruppe

NOTDIENST DER APOTHEKEN

Telefon-Nr.: 01805/258825
Unter dieser Telefonnummer ist die Telefonansage des aktuel-
len Apothekennotdienstes geschaltet.  Weitere Auskünfte sind 
im Internet abrufbar unter www.lak-rlp.de. 
Eine Notdienstbereitschaft beginnt am ausgewiesenen Tag um 
8.30 Uhr und endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr, auch an 
Sonn- und Feiertagen.

ZAHNÄRZTE
Notruf................................................................. 0180/5040308
Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag von 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
an Feiertagen von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgenden Tag 
8.00 Uhr
an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag 8.00 
Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inan-
spruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bis-
her nach telefonischer Vereinbarung möglich.

TRAUERBEGLEITUNG  
DER KATHOLISCHEN UND EVANGELISCHEN 
KIRCHENGEMEINDEN IN LAHNSTEIN

Ulrike Schneider und Matthias Lambrich ��������� 01575 4872166 
Benjamin Graf, Pfarrer �������������������������������������� 02621 9219210

TECHNISCHES HILFSWERK
Ortsverband Lahnstein
Tel.................................... 02621/929610, Fax 02621/9296118
Ortsbeauftragter................................................. 0174/3388123
Ahlerhof 13, 56112 Lahnstein
www.thw-lahnstein.de - ov-lahnstein@thw.de

CARITAS-SOZIALSTATION LAHNSTEIN-BRAUBACH
Caritas-Zentrum - Gutenbergstraße 8, 56112 Lahnstein
Telefon..................................................................02621/9408-0
Essen auf Rädern................................................02621/940819

KINDERSCHUTZDIENST RHEIN-LAHN
Gutenbergstr. 8, 56112 Lahnstein
Telefon......................................... 02621-920867 oder -920868
E-Mail.................................kinderschutzdienst-rl@cv-ww-rl.de
Beratung und Hilfe bei sexuellem Missbrauch, Misshand-
lung und sonstiger Gefährdung von Kindern und Jugendli-
chen. Persönliche Gespräche nach Vereinbarung. Die telefo-
nischen Sprechzeiten werden für die aktuelle Woche auf dem 
AB angegeben.

NOTRUF UND BERATUNG
für vergewaltigte Frauen und Mädchen e.V.
Löhrstraße 64a - 56068 Koblenz
Telefon.................................................................... 0261/35000
Fax..................................................................... 0261/3002417
E-Mail........................................ mail@frauennotruf-koblenz.de
Internet.......................................www.frauennotruf-koblenz.de

WEISSER RING, AUSSENSTELLE RHEIN-LAHN-KREIS
Claudia Obel-Back, Oberbachheim ���������� Tel. 0151 55164704

SCHIEDSPERSON
Stefan Pink, In der Grub 4, 56112 Lahnstein
Telefon  ...........................................................  02621/189830.
stellvertretende Schiedsperson ist 
Frau Jutta Krekel, Am Lichterkopf 60,
56112 Lahnstein, Niederlahnstein
Telefon: ................................................................ 02621/62129

	■ ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 

Telefon-Nr.: 116 117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht 
oder bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, 
ist der Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.

	■ KOMMUNALER VOLLZUGSDIENST
Telefon �������������������������������������������������������������  02621 914-211

FRAUENWÜRDE RHEIN-LAHN E.V. LAHNSTEIN
staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangere
Telefon ..............................................................  02621/629403
Internet ................................................  www.frauenwuerde.de
Adolfstraße 89, 56112 Lahnstein

SPRECHSTUNDE IM SOZIALAMT LAHNSTEIN
Sie befinden sich in einer Krisen- oder Notsituation
Der sozialpsychiatrische Dienst der Kreisverwaltung des Rhein-
Lahn-Kreises bietet eine Sprechstunde auf Terminvereinbarung 
im Sozialamt Lahnstein, Bahnhofstraße 49, an. Termine können 
unter der Telefonnummer 02603 972-595 mit dem zuständigen 
Mitarbeiter vereinbart werden.

	■ HOSPIZ RHEIN-LAHN GGMBH
Stationäres Hospiz, d.h. vollstationäre Versorgung von 
Schwerstkranken in der letzten Lebensphase sowie deren An- 
und Zugehörigen
Am Sauerborn 4, 56377 Nassau, Tel.�������������  02604 941669-0

http://www.lak-rlp.de
http://www.frauennotruf-koblenz.de
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von Michael Eisenbarth, Lahnstein 
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PlauderCafé

Treffen und schwätzen,
nette Gesellschaft, 
zusammen spielen 
Montag, 
13. Oktober
um 15.00 Uhr im 
CaféNächstenLiebe

Info 
Heiko Hastrich, 
Tel. (02621) 9200240
heiko.hastrich@cv-ww-rl.de

Caritas-Altenzentrum St. Martin | Hochstraße 2 | 56112 Lahnstein

Sozialraumprojekt in Lahnstein

pixabay.com

Caritas-Altenzentrum St. Martin | Hochstraße 2 | 56112 Lahnstein

QuartiersfrühstückQuartiersfrühstück

pixabay.com

Dienstag, 28. Okt. | 9.30 - 11.00 Uhr
Das Hospiz Rhein-Lahn stellt sich vor.*

Anmeldung erforderlich bis 20. Oktober: 
Tel. (02621) 92 00 240, heiko.hastrich@cv-ww-rl.de

Tel. (02621) 94 08 20, peggy.reyhe@p� egestuetzpunkt-rlp.de
* Es wird eine Spendenbox aufgestellt.

Sozialraumprojekt in Lahnstein

Hilfen im Alltag
im Raum Lahnstein 
Vermittlung z.B. von 
Hilfe beim Einkaufen, 
Begleitung zum Arzt, 
Hund ausführen, 
kleine Hilfen rund ums Haus, ... 

Anlaufstelle
für Hilfesuchende 
und ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer

Kontakt
Information und Vermittlung 
Montag-Freitag 9-17 Uhr
Mobil (0151) 51 23 08 39

Sozialraumprojekt in Lahnstein

Einkaufshilfeplus

Hilfe beim Einkaufen, 

Einkaufshilfeplus

Helferinnen und Helfer
HELFER:INNEN 
GESUCHT!
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Öffentliche Bekanntmachungen
	■ Aufruf von Reihengräbern des städtischen Friedhofs 
„Friedrichssegen“ in Lahnstein

zum Zwecke der Wiederbelegung - Feld L, Reihe 5 & 8
Aufgrund des § 13 Abs. 5 der Friedhofssatzung der Stadt Lahnstein 
vom 24.11.2010 wird die Einebnung der Reihengräber in nachfolgend 
genanntem Grabfeld, deren Ruhezeit abgelaufen ist, bekannt gegeben:
Feld L, Reihe 5
Grab-Nr.: 1 bis 2
Grab-Nr.: 4 bis 5
Grab-Nr.: 8
Feld L, Reihe 8
Grab-Nr.: 2
Grab-Nr.: 4 bis 7
Grab-Nr.: 9
In den Schaukästen am Eingang des Friedhofs und unmittelbar am 
betroffenen Grabfeld ist eine namentliche Liste angebracht, aus der 
die betroffenen Gräber hervorgehen. Weiterhin werden die betroffenen 
Grabstätten mir einem Aufkleber ver-sehen. Die Angehörigen werden 
gebeten, den Grabschmuck innerhalb von drei Monaten nach dieser 
Bekanntmachung zu entfernen. Nach Ablauf dieser Frist erfolgt die 
Ab-räumung durch die Mitarbeiter der Friedhofsverwaltung.
Für nähere Fragen und Auskünfte steht Ihnen die Friedhofsverwal-
tung gerne zur Verfügung. Sie ist erreichbar unter der Rufnummer 
02621-914-220.

Lahnstein, den 29. September 2025
Stadtverwaltung Lahnstein

	■ Aufruf von Reihengräbern des städtischen Friedhofs 
„Braubacher Straße“ in Lahnstein zum Zwecke 
der Wiederbelegung - Feld 20, Reihe a, b, d & f

Aufgrund des § 13 Abs. 5 der Friedhofssatzung der Stadt Lahnstein 
vom 24.11.2010 wird die Einebnung der Reihengräber in nachfolgend 
genanntem Grabfeld, deren Ruhezeit abgelaufen ist, bekannt gegeben:
Feld 20
Reihe a, Nr.: 23
Reihe b, Nr.: 23
Reihe d, Nr.: 22 - 23
Reihe f, Nr.: 23 - 24
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In den Schaukästen an den jeweiligen Eingängen des Friedhofs und un-
mittelbar am betroffenen Grabfeld ist eine namentliche Liste angebracht, 
aus der die betroffenen Gräber hervorgehen. Weiterhin werden die be-
troffenen Grabstätten mit einem Aufkleber versehen.Die Angehörigen 
werden gebeten, den Grabschmuck innerhalb von drei Monaten nach 
dieser Bekanntmachung zu entfernen. Nach Ablauf dieser Frist, erfolgt 
die Abräumung durch die Mitarbeiter der Friedhofsverwaltung. Für nä-
here Fragen und Auskünfte steht Ihnen die Friedhofsverwaltung gerne 
zur Verfügung. Sie ist erreichbar unter der Rufnummer 02621 / 914-220.

Lahnstein, den 30.09.2025
Stadtverwaltung Lahnstein

	■ Amtliche Bekanntmachung des Beschlusses 
über die Satzung zur zweiten Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 29 - Gewerbepark 
Hermsdorfer Straße (gemäß § 10 Absatz 3 
Satz 1 BauGB)

Der Stadtrat der Stadt Lahnstein hat in öffentlicher Sitzung am 
24. April 2025 gemäß § 1 Absatz 3 in Verbindung mit § 2 Absatz 
1 BauGB den Beschluss gefasst, ein Verfahren zur Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 29 einzuleiten. Der Beschluss wurde am 1. 
August 2025 im Rhein-Lahn-Kurier öffentlich bekannt gemacht.
Die zweite Änderung des Bebauungsplanes Nr. 29 wurde im verein-
fachten Verfahren nach § 13 BauGB durchgeführt, da sich der sich 
aus der vorhandenen Eigenart der näheren Umgebung ergebende 
Zulässigkeitsmaßstab nicht wesentlich verändert. Die Zulässigkeit 
von Vorhaben, die einer Pflicht zur Durchführung einer Umweltver-
träglichkeitsprüfung nach Anlage 1 zum Gesetz über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung oder nach Landesrecht unterliegen, werden 
nicht vorbereitet oder begründet. Es bestehen keine Anhaltspunkte 
für eine Beeinträchtigung der in § 1 Absatz 6 Nummer 7 Buchstabe 
b genannten Schutzgüter und keine Anhaltspunkte dafür, dass bei 
der Planung Pflichten zur Vermeidung oder Begrenzung der Auswir-
kungen von schweren Unfällen nach § 50 Satz 1 des Bundes-Immis-
sionsschutzgesetzes zu beachten sind. Im vereinfachten Verfahren 
wird desweiteren von der Umweltprüfung nach § 2 Absatz 4, von 
dem Umweltbericht nach § 2a, von der Angabe nach § 3 Absatz 
2 Satz 2, welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar 
sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 6a Ab-
satz 1 und § 10a Absatz 1 abgesehen; § 4c ist nicht anzuwenden.
Der Stadtrat der Stadt Lahnstein hat in öffentlicher Sitzung am 
18. September 2025 die zweite Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 29 - Gewerbepark Hermsdorfer Straße - gemäß § 10 Absatz 
1 BauGB als Satzung beschlossen.
Dieser Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.
Bestandteil der Bebauungsplan-Änderung sind die Textlichen Fest-
setzungen. Eine Begründung ist beigefügt. Der räumliche Geltungs-
bereich der Bebauungsplan-Änderung ist aus der abgedruckten 
Orientierungsskizze zu ersehen. Die genaue Abgrenzung ergibt 
sich aus der Planzeichnung. Der Oberbürgermeister hat am 23. 
September 2025 bescheinigt, dass die Satzungsunterlagen Gegen-
stand des Verfahrens waren, dass die Festsetzungen mit dem Wil-
len des Stadtrates übereinstimmen und dass die vorgeschriebenen 
Verfahrensvorschriften eingehalten wurden und damit die Satzung 
ausgefertigt.
Mit dieser Bekanntmachung tritt die zweite Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 29 - Gewerbepark Hermsdorfer Straße - in 
Kraft.
Jedermann kann die Bebauungsplan-Änderung mit Begründung 
bei der Stadtverwaltung Lahnstein im Verwaltungsgebäude Didier-
straße 21c, Zimmer 10, während der Öffnungszeiten einsehen und 
über dessen Inhalt Auskunft verlangen. Der Bebauungsplan mit den 
durchgeführten Änderungen ist auch auf der Homepage der Stadt 
Lahnstein unter
https://www.lahnstein.de/stadtverwaltung/stadtplanung/ im Inter-
net eingestellt.
Gemäß § 215 Absatz 2 BauGB und § 24 Absatz 6 GemO (Ge-
meindeordnung Rheinland-Pfalz) wird auf die Voraussetzungen 
für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängel der Abwägung sowie die 
Rechtsfolgen des § 215 Absatz 1 BauGB hingewiesen:
§ 215 Absatz 1 BauGB:
Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 BauGB be-

achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplanes oder der 
Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler 
nach § 214 Absatz 2a beachtlich sind.

§ 24 Absatz 6 GemO:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften dieses Gesetzes oder aufgrund dieses Gesetzes zustande 
gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
* die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

* vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeindever-
waltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zungen begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.
Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 
2 sowie Absatz 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschä-
digungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene 
Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ab-
lauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten 
sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.
Für Fragen steht Ihnen als Ansprechpartner Herr Hoß unter der Tele-
fonnummer 02621 914163 zur Verfügung.

Lahnstein, den 29. September 2025
Stadtverwaltung Lahnstein

gez. Lennart Siefert
(Oberbürgermeister)

Nachrichten der Verwaltung
	■ Sozialamt Lahnstein vom 13. bis 17. Oktober  
geschlossen

Das Sozialamt in der Bahnhof-
straße 49 schließt in KW 42. 
� (Foto: Mira Bind / 
Stadtverwaltung Lahnstein)

Das Sachgebiet 2.1.1 Soziales 
der Stadtverwaltung Lahnstein ist 
aus betriebsbedingten Gründen im 
Zeitraum von Montag, 13. Oktober 
bis Freitag, 17. Oktober für den Pu-
blikumsverkehr geschlossen.
Auch eine telefonische Erreich-
barkeit besteht in diesem Zeit-
raum nicht.
Ab Montag, 20. Oktober ist wie-
der zu den gewohnten Zeiten 
geöffnet.
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Für einen schwungvollen Abschluss sorgte die kolumbianische 
Community der Stadt: Sie lud die Gäste zu Salsa-Rhythmen auf die 
Tanzfläche ein. Bald tanzten Jung und Alt gemeinsam und verwan-
delten das JUKZ in einen Ort des fröhlichen Miteinanders.

� (Fotos: Nasstaran Houshmand / Stadtverwaltung Lahnstein)
Organisiert wurde die Veranstaltung vom Team des Jugendkultur-
zentrums gemeinsam mit Beirat für die Belange von Menschen mit 
Migrationshintergrund. Der Abend fand im Rahmen der Interkultu-
rellen Woche unter dem Motto „Dafür“ statt – und genau dafür, um 
zu zeigen, wie lebendig, bunt und vielfältig Lahnstein ist, werden 
solche Veranstaltungen gemacht.

	■ Junge Bühne und Theater Lahnstein laden zum 
Theaterfest ein

Doppelprogramm am 11. Oktober
Am Samstag, 11. Oktober heißt es Bühne frei für Begegnungen, 
Musik und Kultur: Das Theater Lahnstein und die Junge Büh-
ne Lahnstein feiern zum Auftakt ihrer neuen Zusammenarbeit ein 
Theaterfest, das um 18:00 Uhr mit Getränken, Live-Musik mit Jule 
Menzel-King und Gelegenheit zu Gesprächen am Nassau-Sporken-
burger Hof beginnt.
Um 20:00 Uhr setzt sich das Programm an zwei Orten fort: Über 
einen künstlerisch gestalteten Weg geht es an der Lahn entlang vom 
Theater in die Aula des Johannes-Gymnasiums. Hier präsentiert die 
Junge Bühne Lahnstein Ausschnitte aus ihrem neuen Programm für 
2026. Der Eintritt hierzu ist frei.

Zum Auftakt ihrer Zusammenarbeit laden das Theater Lahnstein und 
die Junge Bühne Lahnstein zum Theaterfest ein. 
� (Foto: Mira Bind / Stadtverwaltung Lahnstein)
Parallel zeigt das Theater Lahnstein die Tragikomödie „Kennen Sie 
die Milchstraße?“. Hier kommt Samuel Kiefer nach zehn Jahren Ab-
wesenheit in sein Heimatdorf zurück und erwartet ein herzliches 
Willkommen – stattdessen ist er jedoch offiziell längst tot. Biolo-
gisch quicklebendig, statistisch aber beerdigt, stolpert er durch die 
Absurditäten der Nachkriegsbürokratie. Eine Situation, die so skurril 
ist, dass man herzlich lachen muss – auch wenn einem das Lachen 
manchmal im Hals steckenbleibt.
Karten für „Kennen Sie die Milchstraße?“ sind online unter www.
theaterlahnstein.de sowie an allen Vorverkaufsstellen von Ticket 
Regional, darunter auch in der Touristinformation am Salhofplatz 
erhältlich.

Anwärter/in 2. Einstiegsamt Verwaltungsfachwirt/in

(m/w/d) 

Anwärter/in (m/w/d) 3. Einstiegsamt Bachelor of Arts

Auszubildende/r als Fachangestellte/r (m/w/d)

Bäderbetriebe

Auszubildende/r Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d)

Betreuungskraft (m/w/d) für Betreuende

Grundschule an der Schillerschule | Teilzeit

Neue Stellenausschreibungen:

alle offenen Stellen

	■ Interkultureller Abend begeisterte 
im Jugendkulturzentrum

Vielfalt, Musik und Begegnung beim Programm zur Interkulturellen 
Woche
Der Interkulturelle Abend mit Musik am 27. September im Jugend-
kulturzentrum Lahnstein (JUKZ) war ein voller Erfolg: Mehr als 80 
Besucherinnen und Besucher kamen zusammen, um gemeinsam zu 
feiern, zu essen und kulturelle Vielfalt zu erleben. Viele hatten kuli-
narische Köstlichkeiten mitgebracht, sodass ein reichhaltiges Buffet 
entstand, an dem sich alle bedienen konnten.
Den musikalischen Auftakt gestaltete der albanische Sänger Abaz 
Krasnigi, der seit einem knappen Jahrzehnt in Lahnstein lebt. Mit 
drei gefühlvollen Liedern über die Liebe berührte er das Publikum. 
Anschließend sorgte die Capoeira-Gruppe der Turngemeinde Ober-
lahnstein unter der Leitung von Betto und Sabine Prüm mit brasi-
lianischen Klängen, Akrobatik und einer Mischung aus Tanz und 
Kampfkunst für Begeisterung. Die Gruppe existiert seit drei Jahren 
und trifft sich einmal pro Woche – teilnehmen können alle Kinder ab 
sechs Jahren, das Angebot richtet sich aber grundsätzlich an alle 
Altersgruppen.

Über 80 Gäste nahmen die Angebote beim Interkulturellen Abend 
im JUKZ wahr.
Auch der E-Chor stellte sich an diesem Abend vor. Das Ensemble 
möchte in Lahnstein ein Multi-Kulti-Chorprojekt etablieren, bei dem 
neben deutschen auch internationale Lieder gesungen werden. Die 
Chorproben finden derzeit montags im Marion-Dönhoff-Gymnasium 
statt.
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Was folgt, ist ein humorvolles und zugleich berührendes Stück über 
Gegensätze, Vorurteile und die Kraft der Freundschaft. Ob sich 
die beiden gefiederten Charakterköpfe auf ewig zanken oder doch 
zueinanderfinden?
„Adonis bekommt Besuch“ ist ein kluges Theatererlebnis für Kinder ab 
4 Jahren, das mit viel Witz die Themen Anderssein, Streit, Versöhnung 
und das Wertvollste im Leben – Freundschaft – in den Mittelpunkt stellt.
Regie und Bühnenbild übernimmt Rocco Hauff, der dem Stück einen 
stimmigen Rahmen verleiht. Jule Menzel-King und Christof Heiner ste-
hen auf der Bühne und lassen die beiden gegensätzlichen Vogelcha-
raktere mit Spielfreude und Gespür für ihre Rollen lebendig werden.
Gespielt wird vom 25. November bis 18. Dezember im Theater Lahn-
stein. Tickets sind online unter www.ticket-regional.de/lahnstein so-
wie an allen Vorverkaufsstellen von Ticket Regional erhältlich, dar-
unter auch in der Touristinformation Lahnstein am Salhofplatz.
Die Aufführungsrechte liegen beim Litag Theaterverlag München.

	■ Saubere Straßen für mehr Sicherheit in Lahnstein
Grundstückseigentümer tragen Verantwortung
Sauberkeit im Straßenbereich trägt nicht nur zur Verschönerung des 
Stadtbildes bei, sondern spielt auch eine zentrale Rolle für die Si-
cherheit aller Verkehrsteilnehmer. Unabhängig der Jahreszeit müs-
sen Straßen, Geh- und Radwege jederzeit gut begehbar und be-
fahrbar sein. Andernfalls kann schnell zu gefährlichen Situationen 
kommen - besonders in verkehrsreichen Bereichen.
Die Verantwortung für die Reinigung der Straßen liegt dabei nicht 
bei der Stadt Lahnstein, sondern bei den jeweiligen Grundstücks-
eigentümern. Laut der Satzung über die Reinigung öffentlicher Stra-
ßen ist jeder Besitzer verpflichtet, für die regelmäßige Reinigung zu 
sorgen. Diese erfolgt wöchentlich und bei Bedarf auch kurzfristig. 
Zusätzlich zum klassischen Säubern gehört es auch dazu, Pflan-
zen, die über die Grundstücksgrenze hinauswachsen, regelmäßig 
zurückzuschneiden, um den Gehweg freizuhalten.
Wer seiner Reinigungspflicht nicht nachkommt, riskiert eine Geld-
buße. Damit sorgt die Stadt Lahnstein dafür, dass alle Verkehrsteil-
nehmer jederzeit sicher unterwegs sind.
Die Stadt erhebt keine Straßenreinigungsgebühr, sondern über-
trägt die Verantwortung und die Kosten auf die Eigentümer. Weitere 
Details zu den Regelungen sind auf der städtischen Website unter 
www.lahnstein.de/stadtverwaltung/ortsrecht zu finden.

	■ Kabarett mit Ingrid Kühne in der Stadthalle 
Lahnstein

Ingrid Kühne hinterfragt den Alltag – mit Humor, Haltung  
und ohne Schimpfen

Ingrid Kühne mit ihrem neu-
en Programm in der Stadthalle 
Lahnstein. 
� (Foto: NEISSEN EVENTS)

Am Dienstag, 25. November um 
20:00 Uhr bringt Kabarettistin 
Ingrid Kühne ihr mittlerweile vier-
tes Soloprogramm auf die Bühne 
der Stadthalle Lahnstein. Unter 
dem Motto „Ja, aber ohne mich!“ 
nimmt die wortgewandte Nie-
derrheinerin das alltägliche Cha-
os unserer Zeit mit viel Humor 
aufs Korn.
Ob absurde Verpackungsvor-
schriften oder der politische All-
tag – Kühne spricht aus, was viele 
denken, und tut das auf ihre ganz 
eigene, charmant-witzige Weise. 
Statt laut oder belehrend zu sein, 
bleibt sie gewohnt humorvoll und 
nahbar. Selbst als Bürgermeiste-
rin, so scherzt sie, würde sie lie-

ber Geburtstage feiern als sich in Ratssitzungen zu streiten.
Ein Abend voller Lacher ist garantiert – und das Publikum darf sich 
freuen, wenn es heißt: „Ja, gerne mit mir!“
Tickets und weitere Informationen gibt es unter www.lahnstein.de/
vastadthalle.

	■ „Hakuna Matata“ bietet eine magische 
Kindermusicalgala für die ganze Familie

Kindheitshelden in der Stadthalle Lahnstein
Am 17. Oktober 2025 wird die Stadthalle Lahnstein zu einem ma-
gischen Ort für die ganze Familie. Die Kindermusicalgala „Hakuna 
Matata“ lädt zu einer zauberhaften Reise durch die Welt der bekann-
testen Disneyfilme und beliebten Kinderklassiker ein und verspricht 
ein unvergessliches Erlebnis.
Veranstalter ist Why Not Events, die ihre Gäste in eine bunte, mu-
sikalische Welt entführen, in der die großen Kindheitshelden zum 
Leben erweckt werden. Zu hören sind unvergessliche Lieder aus Fil-
men und Serien wie „Die Eiskönigin“, „König der Löwen“, „Tabalu-
ga“, „Die Schlümpfe“, „Rapunzel neu verföhnt“, „Vaiana“, „Merida“, 
„Arielle, die kleine Meerjungfrau“ und vielen mehr. Diese Klassiker 
laden nicht nur zum Mitsingen und Tanzen ein, sondern wecken 
auch Erinnerungen an die eigene Kindheit.

	■ Von Bergen, Geheimnissen und einem Neubeginn: 
Frank Bresching liest in Lahnstein

„Das verlorene Band“ live erleben

Autor Frank Bresching präsen-
tiert im Theater Lahnstein eine 
bewegende Geschichte über 
Identität, Verlust und die Kraft 
menschlicher Verbindungen. 
� (Foto: Nicole Bouillon 
Fotografie)

Zwischen den Zeilen verbirgt sich 
eine stille Intensität, die berührt – 
nun bringt Frank Bresching diese 
besondere Erzählstimme live auf 
die Bühne. Am Freitag, 14. No-
vember um 20 Uhr lädt die Stadt-
bücherei Lahnstein ins Theater 
ein, wo der Autor aus seinem 
neuen Werk „Das verlorene 
Band“ lesen wird.
Der 1970 im Rheinland gebore-
ne Autor verbrachte nach seiner 
kaufmännischen Ausbildung eini-
ge Jahre in Berlin, wo er begann 
zu schreiben. In den 1990er-Jah-
ren veröffentlichte er erste Werke 
und machte mit seinen Thrillern 
„Das verlorene Leben“, „Der Teu-
fel von Grimaud“ und „Evas Ent-
scheidung“ auf sich aufmerksam. 
2020 erschien sein Roman „Briefe 
von Toni“, der von Kritik und Le-
serschaft vielfach gelobt wurde. 

Heute lebt Bresching mit seiner Familie in der Nähe von Koblenz.

Der Roman „Das verlorene 
Band“ ist ein ebenso fein ge-
sponnener wie emotionaler Ro-
man über die Macht lebensver-
ändernder Verbindungen und 
die Überwindung tiefer Brüche 
in einem naturgewaltigen Set-
ting. (Buchcover: Osburg Verlag)

Sein neues Werk „Das verlorene 
Band“ entführt in ein abgeschie-
denes Bergdorf im Süden. Nach 
dem Tod ihrer Mutter erfährt die 
junge Mila, dass ihr Leben auf ei-
ner Lüge beruht. Auf der Suche 
nach Antworten begegnet sie der 
zurückgezogen lebenden Milch-
bäuerin Almut, die noch nicht 
ahnt, dass diese Begegnung kein 
Zufall ist. 
In einem flirrend heißen Sommer 
entwickelt sich zwischen den 
Frauen eine stille Nähe, die von 
einer beeindruckenden Natur-
kulisse geprägt wird – und von 
einer schmerzhaften Wahrheit, 
die alte Wunden aufreißt. Frank 
Bresching erzählt in „Das ver-
lorene Band“ eine Geschichte 
über Identität, Verlust, Hoffnung 
und die unsichtbaren Fäden, die 
Menschen verbinden.
Die Lesung verspricht nicht nur 
bewegende Textpassagen, son-
dern auch persönliche Einblicke 
in die Entstehungsgeschichte 
des Buches. Im Anschluss be-
steht Gelegenheit, Fragen an den 

Autor zu richten und Bücher signieren zu lassen. Karten sind im Vor-
verkauf über Ticket Regional, die Website www.theaterlahnstein.de so-
wie direkt in der Stadtbücherei Lahnstein erhältlich.

	■ Zoff im Vogelkäfig – Theater Lahnstein 
zeigt „Adonis bekommt Besuch“

Eine turbulente Geschichte über Gegensätze und echte Freundschaft

Zwei Vögel, wie sie unter-
schiedlicher nicht sein könn-
ten. Ob das gut geht? �
� (Foto: Stadtverwaltung 
Lahnstein / KI-generiert)

Wenn ein eitler Papagei und eine 
freche Krähe aufeinandertreffen, 
sind Reibungen vorprogrammiert – 
und beste Unterhaltung ebenso. 
Vom 25. November bis 18. Dezem-
ber bringt das Theater Lahnstein das 
charmante und tiefgründige Kinder-
stück „Adonis bekommt Besuch“ 
von Fred Apke auf die Bühne.
Im Mittelpunkt der Geschichte 
steht der bunte Papagei Adonis, 
der in seinem Käfig ein zufriedenes 
Dasein führt – gepflegt, umsorgt 
und überzeugt davon, der schöns-
te Vogel der Welt zu sein. Doch sei-
ne perfekt geordnete Welt gerät ins 
Wanken, als eines Tages die ver-
letzte Krähe Kohle bei ihm einzieht. 
Kohle ist das komplette Gegenteil: 
laut, frech,  unangepasst. 
Mit ihrer unkonventionellen Art 
stellt sie Adonis’ Leben gründlich 
auf den Kopf.
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Der Beigeordnete Sebastian Seifert (Mitte) gratulierte dem Jubilä-
umshochzeitspaar im Namen der Stadt Lahnstein. 
� (Foto: Stadtverwaltung Lahnstein)
Das Ehejubiläum wurde im Kreise der Familie auf Burg Liebenstein 
in Kamp-Bornhofen gefeiert.
Die Stadt Lahnstein gratuliert herzlich zu diesem besonderen Jubilä-
um und wünscht dem Ehepaar Werner weiterhin Gesundheit, Glück 
und viele schöne gemeinsame Momente.

Nichtamtlicher Teil

Stadtinfos
	■ Pro Seniore Residenz Lahnstein

Goldene Hochzeit
Am 16.09.2025 konnte das Ehepaar Seidel 
seine Goldene Hochzeit gemeinsam fei-
ern. Die beiden lernten sich 1949 in Berlin 
kennen, wo sie als Nachbarn lebten. Herr 

Seidel war mit ihren Brüdern befreundet. Nach dem ABI verloren sie 
sich kurz aus den Augen. Durch einen Zufall trafen sie sich 1957 in 
Hamburg wieder, wurden ein Paar und heirateten am 16.09.1960.

� (Foto: E. Olson / Pro Seniore Lahnstein)
Aus der Ehe gingen drei Töchter, sechs Enkelkinder und bis dato 
zwei Urenkel hervor. Nach Stationen in Koblenz und Diez zogen die 
Beiden 2019 nach Lahnstein. Seit Februar 2024 lebt Frau Seidel in 
der Pro Seniore Residenz Lahnstein. Residenzleiter Matthias Weise 
gratulierte dem glücklichen Paar zu seinem Jubiläum und wünscht 
beide weiterhin schönen gemeinsamen Tage.

„Hakuna Matata“ ist mehr als nur ein Musical – es ist ein Erlebnis, 
das Generationen verbindet und leuchtende Kinderaugen garantiert. 
� (Foto: Why Not Events)
Zu den Highlights der Gala gehören die besonderen Kostüme und 
innovativen Bühnenbilder, die die bekannte Welt der Disneyhelden 
und Kinderfilmfiguren in die Stadthalle Lahnstein bringen. Kinder ab 
vier Jahren sowie alle, die das Kind in sich noch einmal zum Leben 
erwecken möchten, dürfen sich auf eine Show voller Magie, Lachen 
und Staunen freuen.
Die Veranstaltung findet am Freitag, 17. Oktober, ab 15.30 Uhr in der 
Stadthalle Lahnstein statt. Tickets und weitere Informationen finden 
sich unter www.lahnstein.de/vastadthalle.

	■ Ausbau der Straße „Lindenweg“ schreitet voran
Erster Bauabschnitt abgeschlossen
Der erste Bauabschnitt der Erneuerung des Lindenwegs zwischen 
dem Europaplatz und dem Steinkauterweg in Lahnstein ist abge-
schlossen, sodass nun mit dem zweiten Abschnitt zwischen dem 
Steinkauterweg und der Südallee begonnen wird.
Dieser ist während der Arbeiten für den Kraftfahrzeugverkehr voll 
gesperrt, sodass eine Zufahrt zu den Grundstücken nicht möglich 
ist. Für Feuerwehr und Rettungsdienste wird jedoch durchgehend 
eine Zufahrtsmöglichkeit gewährleistet. Alle Anwesen bleiben zu 
Fuß erreichbar.
Für betroffene Anwohner stehen die Ausweichparkplätze auf dem 
Parkplatz an der Ecke Gartenstraße / Im Harlos zur Verfügung. Auch 
die Müllentsorgung wird während der Bauzeit geregelt: Mitarbeiter 
der Baufirma bringen die Tonnen aus dem gesperrten Bereich am 
Vortag der Leerung zu den Abfuhrstellen und stellen sie anschlie-
ßend wieder zurück. Wichtig ist dabei, dass die Tonnen bis spätes-
tens 12.00 Uhr am Vortag der Leerung zugänglich bereitstehen und 
gut sichtbar mit der Hausnummer gekennzeichnet sind.
Zur Information über den Baufortschritt wird während der Bauzeit 
mittwochs um 9.00 Uhr ein Jour-fixe-Termin direkt an der Baustelle 
angeboten, bei dem Bürgerinnen und Bürger Fragen stellen können. 
Zusätzlich stellt die Stadt aktuelle Informationen und Baupläne auf 
ihrer Website unter www.lahnstein.de/lindenweg bereit.

Der erste Bauabschnitt im Lindenweg ist abgeschlossen. 
� (Foto: Lina Behr / Stadtverwaltung Lahnstein)
Die Stadt bittet alle Anwohner um Verständnis für die mit den Arbei-
ten verbundenen Einschränkungen. Die ausführende Firma ist be-
müht, die Maßnahme zügig und möglichst reibungslos umzusetzen.

	■ Ehepaar Karin und Horst Werner 
feierte Platinhochzeit

Stadt Lahnstein gratuliert herzlich zu diesem besonderen Jubiläum
Am 04. Oktober 2025 konnte das Ehepaar Karin Ruth und Horst Max 
Werner ein außergewöhnliches Jubiläum feiern: seine Platinhoch-
zeit. Seit 70 Jahren gehen die beiden bereits gemeinsam durchs 
Leben. Im Namen der Stadt Lahnstein und des Rhein-Lahn-Kreises 
überbrachte der Beigeordnete der Stadt Sebastian Seifert die herz-
lichsten Glückwünsche und überreichte Präsente an das Jubelpaar.
Gebürtig aus Berlin, fanden Karin und Horst Werner vor vielen Jahr-
zehnten ihre neue Heimat in Lahnstein. Im Rhein-Lahn-Kreis waren 
sie beide als Lehrkräfte tätig und prägten Generationen von Schü-
lerinnen und Schülern. Bis heute sind sie ihrer Wahlheimat sehr ver-
bunden und genießen die naturnahe Umgebung sowie den herrli-
chen Ausblick in das Lahntal.
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Lahnstein hat Geschichte
	■ Folge 871: Vor 20 Jahren 
starb Motorradrennfahrer Rudi Felgenheier

Als junger Bursche und Lehrling in der gerade gegründeten Mechaniker-
werkstatt seines Vaters am Marktplatz sorgte Rudi Felgenheier 1948/49 
mit seinem wagemutigen Fahrstil in seiner Heimatstadt für Aufsehen 
und manchen Ärger unter den Mitbürgern. Doch dem gebürtigen Horch-
heimer, der seit 1933 mit seinen Eltern in Niederlahnstein lebte, ging es 
nicht bloß um Fahrvergnügen. Auf seiner alten 125er DKW, an der er viel 
bastelte und tüftelte, testete und trainierte er mit einem klaren Ziel: Renn-
fahrer zu werden. Seinen Einstieg in die Motorsportlaufbahn fand er beim 
Rennen „Quer durch Neuwied“, das seit 1946 auf einem Innenstadt-
kurs - heute undenkbar - ausgetragen wurde und in den entbehrungs-
reichen Nachkriegsjahren Zehntausende Zuschauer anzog. 1949 startete 
Felgenheier dort als Ausweisfahrer und belegte in der 125-ccm-Klasse 
den zweiten Platz. Die Rhein-Zeitung bezeichnete ihn daraufhin als hoch 
talentierten Nachwuchsfahrer. 1950 bestätigte er dieses Urteil eindrucks-
voll: Er trat erneut in Neuwied an und siegte, nachdem er vom Start bis 
ins Ziel geführt hatte. Mit diesem Erfolg begann ein rasanter Aufstieg: 
Als erst Neunzehnjähriger gewann er 1950 auf dem Nürburgring und 
auf der Solitude, 1951 beim Feldbergrennen, dann auf dem Sachsen-
ring. Zwei zweite und zwei dritte Plätze bei weiteren namhaften deut-
schen Wettbewerben vervollständigten seine beeindruckende Bilanz. 
Die Presse überschlug sich mit Lob. Nach dem Feldbergrennen 
schrieb die Zeitschrift Motor und Sport (Heft 12/1951): „(Das Rennen) 
war die Bestätigung des Könnens eines jungen Mannes, der diesen 
schwierigen Kurs in einer Manier meisterte, die das helle Entzücken 
der Fachleute hervorrief … Ein Full-Speed-Man.“ Eine andere Zeit-
schrift nannte ihn „einen aufgehenden Stern am Rennfahrerhimmel“.

Rudi Felgenheier nach der Sieger-
ehrung 1952 � (Foto: Sammlung 
Stadtarchiv Lahnstein)

Auch die Firma DKW, auf deren 
Maschinen Felgenheier seine 
Erfolge errang, wurde auf ihn 
aufmerksam und verpflichtete 
ihn 1952 als Werksfahrer. Damit 
war er erstmals wirtschaftlich 
abgesichert und nicht länger - 
wie zuvor als Ausweis- oder Li-
zenzfahrer - auf eigene Mittel 
und Sponsoren angewiesen. Zu 
seinen Aufgaben zählten neben 
Training und Rennen auch Vor-
träge im Namen des Unterneh-
mens, etwa bei zahlreichen 
DKW-Fanclubs. Den Höhe-
punkt seiner Karriere erreichte 
Rudi Felgenheier 1952, als er 
auf einer 250er DKW beim 

Weltmeisterschaftslauf auf der Solitude vor 400.000 Zuschauern einen 
sensationellen Sieg gegen die gesamte internationale Elite errang. Es 
blieb der einzige Grand-Prix-Sieg für DKW nach dem Zweiten Weltkrieg. 
1953 sollte Felgenheier für seinen verletzten älteren und sehr erfahrenen 
Kollegen Ewald Kluge bei der legendären Tourist Trophy (TT) auf der Isle 
of Man einspringen. Er wäre der jüngste Fahrer gewesen, der damals 
auf diesem über 60 Kilometer langen, extrem anspruchsvollen Kurs ge-
startet wäre. Doch es kam anders: Beim Training stürzte er schwer und 
verletzte sich am linken Bein. Trotz intensiver Behandlung blieb eine le-
benslange Gehbehinderung zurück. Mit nur 22 Jahren musste Rudi Fel-
genheier seine vielversprechende Rennfahrerkarriere beenden. Er über-
nahm anschließend die Werkstatt seines Vaters in Niederlahnstein, die 
später von seinen Söhnen weitergeführt wurde. Trotz häufiger körperli-
cher Beschwerden blieb er ein ausgeglichener und freundlicher Mensch. 
Auch als er ab Mitte der 1990er Jahre allmählich erblindete, verfolgte er 
das Renngeschehen mit großem Interesse und pflegte herzliche Kon-
takte zu seinen ehemaligen Fahrerkameraden im Veteranen-Fahrzeug-
Verband. Rudi Felgenheier verstarb am 20. Oktober 2005 in Koblenz-
Güls, wo er viele Jahre gelebt hatte. Seine Kameraden vom 
Veteranenverein, von denen viele zur Begräbnisfeier kamen, stellten 
umfangreiches Material über ihn ins Internet und schrieben in ihrem In-
fo-Blatt, was viele dachten und sagten, die ihn kannten: „Wir verlieren 
mit Rudi Felgenheier einen liebenswerten und bescheidenen Men-
schen, dem Freundschaft etwas ganz Besonderes bedeutete.“

Kindergartennachrichten
	■ Kommunale Kindertagesstätte LahnEggs

Wassergewöhnung im Hallenbad Lahnstein
Auf spielerische Art und Weise haben die Vor-
schulkinder der Kita LahnEggs, die Bunten Hüh-
ner, wöchentlich die Möglichkeit, im Lahnsteiner 
Hallenbad Erfahrung mit dem Element Wasser 
zu sammeln. Mit verschiedenen Hilfsmitteln wie 

	■ Eine-Welt-Laden Lahnstein
Multivisionsshow über Ostafrika
Ostafrika. Fairer Handel, Wildlife, Digitales, so 
lautet der Titel der Multivisionsshow, die am Mitt-
woch, 29. Oktober 2025 im Gemeindehaus St. 
Barbara stattfindet.
Die Fotografen und Journalisten Dr. Jutta Ulmer 
und Dr. Michael Wolfsteiner aus Frankfurt zeichnen 

ein beeindruckendes Porträt der Länder Uganda, Kenia und Tansa-
nia. Neben den Begegnungen mit den vom Aussterben bedrohten 
Berggorillas beobachteten sie im Maasai-Mara-Serengeti-Ökosys-
tem Löwen, Giraffen, Leoparden sowie zehntausende Gnus beim 
Überqueren des Mara-Flusses. Sie schwärmen von der grandiosen 
Natur und den Menschen mit ihrer Lebensfreude und Herzlichkeit. 
Das Besteigen des Kilimandscharo in Kenia fehlt ebenso wenig wie 
die Faszination des Freizeittauchens auf der Trauminsel Sansibar. 
Dies alles brillant fotografiert und mit ostafrikanischer Musik unter-
legt, lädt ein zum Nahdenken, Lachen und Träumen. Ein Abend, den 
man nicht so schnell vergessen wird.
Diese Gemeinschaftsveranstaltung der AG Eine Welt, der Kolping-
familie St. Barbara und der Fair-Trade-Stadt Lahnstein beginnt um 
19.00 Uhr im Gemeindehaus St. Barbara.
Der Eintritt ist frei, es wird um eine Spende gebeten.

	■ Erfolgreiche Jahreshauptübung 
bei Zschimmer & Schwarz

Gut gerüstet für den Ernstfall
Am 27. September 2025 fand die große Jahresübung der Werkfeu-
erwehr von Zschimmer & Schwarz im Lahnsteiner Werk statt. Betei-
ligt war außerdem die Freiwillige Feuerwehr aus Lahnstein, um das 
Zusammenwirken der verschiedenen Einsatzkräfte zu trainieren.
Der Fokus der diesjährigen Übung lag auf der Brandbekämpfung. 
Ausgangsszenario war ein simulierter Brand in einem Produktions-
betrieb. Die Einsatzkräfte hatten die Aufgabe, die Ausbreitung des 
Feuers zu verhindern und den Brand zu löschen. Darüber hinaus lag 
das Hauptaugenmerk darauf, das Zusammenspiel und die Kommu-
nikation zwischen den verschiedenen Einheiten zu üben.
Insgesamt waren 60 Einsatzkräfte unter der Leitung von Torsten 
Wöll, Stellvertretender Leiter der Werkfeuerwehr von Zschimmer 
& Schwarz, sowie Marcel Hörnemann, Zugführer und Abschnitts-
leiter bei der Werkfeuerwehr von Zschimmer & Schwarz, Übungs-
leiter Thorsten Massenkeil, Sachbearbeiter für Alarm- und Einsatz-
planung bei der Kreisverwaltung Rhein-Lahn, sowie Übungsleiter 
Sascha Lauer, Leiter der Werkfeuerwehr von Zschimmer & Schwarz, 
an der rund dreistündigen Übung beteiligt.
Markus Gemmerich, Werkleiter bei Zschimmer & Schwarz, zeigte sich 
zufrieden mit der Übung und zog eine positive Bilanz: „Mit diesen re-
gelmäßigen Übungen verfolgen wir das Ziel, die Zusammenarbeit aller 
Gefahrenabwehr- und Rettungskräfte zu trainieren sowie die Melde- 
und Alarmierungswege und die Gefahrenabwehrpläne zu überprüfen. 
Auch in diesem Jahr hat die Zusammenarbeit unserer Werkfeuerwehr 
mit den externen Einsatzkräften insgesamt sehr gut funktioniert.

Bei der Jahreshauptübung musste 
die Werkfeuerwehr von Zschimmer & 
Schwarz gemeinsam mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Lahnstein einen simulierten 
Brand im Bereich der Produktion löschen. 
� (Foto: Sascha Lauer / Zschimmer & 
Schwarz)

An einigen Stellen haben 
wir noch Verbesserungs-
potenzial festgestellt. Wir 
werden die Übung sorgfäl-
tig auswerten und die ge-
wonnenen Erkenntnisse in 
die Optimierung der Mel-
de- und Alarmierungswe-
ge einfließen lassen, um 
die Abläufe noch weiter zu 
verbessern.“
Dr. Christoph Riemer, 
Chief Executive Officer der 
Zschimmer & Schwarz-
Gruppe, war ebenfalls 
vor Ort, um sich einen 
Eindruck von der Übung 
und der Kooperation der 
Einheiten zu machen. „Ich 
danke allen Einsatzkräften 
für ihr enormes Engage-
ment und die ausgezeich-
nete Zusammenarbeit,“ 
betont er. „Anhand realis-
tischer Szenarien trainie-
ren wir am Standort Lahn-
stein schon seit Jahren 
gemeinsam mit der exter-

nen Feuerwehr, damit im Ernstfall alles rund läuft. Diese Übungen 
gehören als fester Bestandteil zu unserem Sicherheitskonzept bei 
Zschimmer & Schwarz und die daraus resultierenden Verbesserun-
gen der letzten Jahre haben sich ausgezahlt.“
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Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Freitags von 15.00 - 17.00 Uhr
Schweizertalstr. 6; 56132 Frücht
E-Mail (Gemeindebüro): Kirchengemeinde.fruecht@ekhn.de
E-Mail (Antje Müller): pfarrerinthomaskirche@aol.com
Telefon (Gemeindebüro): 02603 6049212

	■ Jehovas Zeugen, Gemeinde Lahnstein
Gottesdienste
Kirchengebäude von Jehovas Zeugen: Am Breitenborn1, 
56130 Bad Ems
Tel.: 02603 13015
Sonntag, 19. Oktober 2025
13.00 Uhr Gottesdienst mit biblischem Vortrag „Unter Verfolgung 
standhaft bleiben“
Dienstag, 14. Oktober 2025
19.00 Uhr Gottesdienst
Jehovas Zeugen laden jeden herzlich zu ihren Gottesdiensten ein. 
Der Eintritt ist frei und es finden keine Geldsammlungen statt. Bei 
Bedarf besteht auch die Möglichkeit, die Gottesdienste digital zu 
besuchen. Details hierzu können über die Kontakttelefonnummer 
erfragt werden.
Informationen zum kostenlosen interaktiven Bibelkurs (mit Kontakt-
formular) sowie das komplette Onlineangebot findet man in Form 
von Videos und Downloads auf www.jw.org.

	■ Pfarrgemeinde St. Martin  
und St. Damian Rhein-Lahn

Gottesdienste
Freitag, 10. Oktober OL St. Martin: 08.30 Uhr Eu-
charistiefeier, Amt für Robert Ress, OL Pro Senio-
re: 16.00 Uhr Eucharistiefeier im Speisesaal, B Hl. 
Geist: 15.00 Uhr Eucharistiefeier, Sonntag, 12. Oktober 
- 28. Sonntag im Jahreskreis Kollekte für die Pfarr-
gemeinde OL St. Martin: 09.30 Uhr Eucharistiefei-

er, Amt für die Verstorbenen der Familien Ress und Wirges, OL St. 
Martin: 18.00 Uhr Rosenkranzandacht, NL St. Barbara: 11.00 Uhr 
Eucharistiefeier, Amt für: Gerhard Schnitzius und Verstorbenen der 
Familien Schnitzius und Schuh, Luzie und Ludwig Widera und Hed-
wig und Richard Gaida und alle Verstorbenen der Familien, Gün-
ter Krämer NL Johanniskirche: 14.30 Uhr Taufe von Lina Juliane 
Busch, Montag, 13. Oktober OL Lahnhöhe: 19.00 Uhr Wortgottes-
dienst, Dienstag, 14. Oktober OL Altenzentrum St. Martin: 16.00 Uhr 
Eucharistiefeier, Donnerstag, 16. Oktober OL Krankenhaus: 09.30 
Uhr Eucharistiefeier, Freitag, 17. Oktober OL St. Martin: 08.30 Uhr 
Eucharistiefeier, Samstag, 18. Oktober NL Johanniskirche: 18.00 
Uhr Vorabendmesse, Amt für die Verstorbenen der Familien Ress 
und Wirges, B Hl. Geist: 18.00 Uhr Vorabendmesse, 6 Wochenamt 
Christel Geisbüsch, Amt für: Verstorbene der Familien Ochmann 
und Fabritzek, Klaus Eulberg, Gabi Killian, Sonntag, 19. Oktober 
- 29. Sonntag im Jahreskreis Kollekte für die Pfarrgemeinde OL 
Friedrichssegen: 09.30 Uhr Eucharistiefeier, Amt für: Christa Witt 
und Verstorbene der Familie, Hans Lehnet und Verstorbene der Fa-
milie, OL AZ St. Martin: 10.30 Uhr Wortgottesdienst, OL St. Martin: 
11.00 Uhr Eucharistiefeier, Amt für: Gisela Frank, Helene Heinrich 
und Käthe Kadenbach, Eheleute Thiel, OL St. Martin: 18.00 Uhr 
Rosenkranzandacht
Termine:
Freitag, 10. Oktober B Pfarrzentrum: 15.00 Uhr Seniorennach-
mittag im Anschluss an die Eucharistiefeier bei Zwiebelkuchen und 
Flammkuchen, Federweißer und Wein, Dienstag, 14. Oktober OL 
PZ St. Martin: 15.00 Uhr Seniorennachmittag, NL GH St. Barbara: 
15.00 Uhr Spätlese - Seniorennachmittag, B Pfarrzentrum: 19.30 
Uhr Probe des Kirchenchores Cäcilia
Mittwoch, 29.10.2025 / 18.00 Uhr
Vortragsabend: Was hat die Institution gelernt? Umgang mit Miss-
brauch heute
Interventionsbeauftragte Sandra Gudehus
Freitag, 07.11.2025 / 17.30 Uhr
Friedensgebet, Meditation und Betrachtung
Pater Jijo / Musik: Regionalkantor Jan Martin Chrost
Donnerstag, 13.11.2025 / 18.30 Uhr
Vortragsabend: Betroffene zeigen Gesicht - Besuch einer Betroffenen
Claudia Schmidt
Freitag, 21.11.2025 / 17:30 Uhr
Friedensgebet, Meditation und Betrachtung
Pfarrvikar Michael Scheungraber /  
Musik: Regionalkantor Jan Martin Chrost
Dienstag, 25.11.2025 / 18.30 Uhr
Betroffenensensibel agieren und kommunizieren -  
Haltung und Hoffnung
Referentin für betroffenensensible Kommunikation  
Frau Dagmar Gerhards
Freitag, 28.11.2025 / 18.00 Uhr
Eucharistiefeier und Finissage der Ausstellung mit Sektempfang

Schwimmnudeln, Bechern, Schwämmen, Stapelsteinen sowie mit 
bekannten Bewegungsspielen aus der Kita lernen die Kinder erste 
Bewegungsformen im Wasser kennen.

� (Foto: Kita LahnEggs)
„An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für die gute Zusam-
menarbeit beim Bäderteam der Stadt Lahnstein“, so die die Mit-
arbeiter der Kita LahnEggs. Sie freuen sich, das Angebot auch in 
diesem Jahr wieder durchführen zu können um Spaß und Freude an 
der Bewegung im Wasser zu fördern.

Kirchliche Nachrichten
	■ Evangelische Kirche Oberlahnstein

Sonntag, 12.10.2025
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche
Freitag, 17.10.2025
16.00 Uhr Gottesdienst Speisesaal Seniorenresidenz 

Pro Seniore
Sonntag, 19.10.2025
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 

mit Kindergottesdienst
anschließend Kirchenkaffee

Öffnungszeiten Gemeindebüro Wilhelmstr. 53:
Montag und Freitag 9.00 - 11.00 Uhr
Telefon: 02621/2236

	■ Evangelische Kirche Niederlahnstein

Sonntag, 12.10.
Kein Gottesdienst in Niederlahnstein! 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
um 10.30 Uhr ins Gemeindehaus nach 
Friedland!

Montag, 13.10.
16.00 Uhr Strickcafé (Gemeindesaal)
Sonntag, 19.10.
10.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin A. Beeres)

	■ Evangelische Kirche Friedland

Sonntag, 12.10.
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer A. Rupprecht)
Montag, 13.10.
16.00 Uhr Strickcafé  

(Gemeindesaal Niederlahnstein)
Sonntag, 19.10.
Kein Gottesdienst in Friedland! Herzliche Einladung zum Gottes-
dienst um 10.30 Uhr nach Niederlahnstein (Prädikantin A. Beeres)

	■ Evangelische Kirche Frücht-Friedrichssegen
Einladung zu folgenden Gottesdiensten:
Sonntag, 12.10.2025
10.30 Uhr Erntedankgottesdienst mit der KiTa 

Wunderland (im Dorfgemeinschafts-
haus in Frücht)

Sonntag, 19.10.2025
10.30 Uhr Gottesdienst in Frücht (Gemeinderaum)
Sonntag, 26.10.2025
10.30 Uhr Gottesdienst in Friedrichssegen
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Einladung zum „Pub-Quiz“
Pfarrzentrum, unsere Basis. Das kann man auch als „PuB“ abkür-
zen. Und so lädt die Kolpingfamilie St. Martin zu einem öffentlich 
Pub- oder Kneipen-Quiz am Mittwoch, 22. Oktober 2025 um 19 Uhr 
ins altehrwürdige Haus in der Oberlahnsteiner Südstadt ein, welches 
(noch) im Eigentum der Pfarrgemeinde ist und für die Kolpingfamilie 
im südlichen Lahnstein seit 47 Jahren eine Heimat ist. Mitmachen 
können Quizfreundinnen und -freunde, ob jung oder alt, ob Mitglied 
oder Nichtmitglied. Mindestens vier Personen an einem Tisch bil-
den ein Team, die Startgebühr pro Teilnehmer beträgt mindestens 2 
Euro. Die Startgebühr kommt dem Internationalen Kolpingwerk zu-
gute und hier dem „Ziegenprojekt in Tansania“. Verraten wird nur so 
viel: Jede und jeder muss in einer Schnellfragerunde antreten und 
kann dort auch Punkte machen.
Bezirksversammlung
Vormerken: Am Montag, 27. Oktober 2025 ist die Kolpingfamilie 
St. Martin im Pfarrzentrum am Europaplatz Gastgeber der Bezirks-
versammlung des Kolpingwerkes im Bezirk Rhein-Lahn. Zu Gast 
sind Mitglieder aus den Kolpingfamilie Nastätten-Schönau, Kamp-
Bornhofen, Braubach, Nievern-Fachbach-Miellen und Lahnstein, 
St. Barbara. Begonnen wird um 18 Uhr mit einem Gemeinschafts-
gottesdienst in der Pfarrkirche St. Martin. Anschließend ist die Ver-
sammlung im Pfarrzentrum, bei welcher auch ein Imbiss verabreicht 
wird. Eine Referentin des Internationalen Kolpingwerkes aus Köln 
informiert über die Kolping-Entwicklungshilfe.

Vereine und Verbände

Karnevalsvereine

	■ Möhnenclub Immerfroh
Suche nach neuen Räumlichkeiten für Trocken-
sitzung
Große Herausforderung fünf Monate vor der 
Veranstaltung
Der Möhnenclub Immerfroh steht unerwartet vor 
einer großen Herausforderung. Fünf Monate vor 
der beliebten Trockensitzung, welche sich mitt-

lerweile fest im Karnevalskalender etabliert hat, hat der Verein eine 
kurzfristige Absage der evangelischen Kirche für die Nutzung der 
Räumlichkeiten am 06.02.2026 erhalten.
Der Möhnenclub Immerfroh ist nun dringend auf der Suche nach 
einer geeigneten Ausweichmöglichkeit. Wichtig ist hier vor allem 
eine Räumlichkeit, die ausreichend Platz für ca. 150 Gäste bietet 
und eine Bühne für Auftritte bereithält.
Interessierte, die helfen können oder einen Tipp für eine geeignete Lo-
cation haben, werden gebeten, sich direkt beim Möhnenclub Immer-
froh 1956 e.V. Lahnstein per E-Mail zu melden. (mcimmerfroh@gmx.de)

	■ Närrische Turmgarde Lahnstein
Die Närrische Turmgarde unterwegs
Bei der Närrischen Turmgarde ist nicht nur in der 
5. Jahreszeit was los. Deshalb fanden direkt zwei 
Ausflüge für die Jugendabteilung statt. Als erstes 
trafen sich die jüngsten der Garde an einem Nach-
mittag in der Spaßfabrik. Hier tobten alle sofort los 
und eroberten sämtliche Hüpfburgen. Die Eltern 
und Teile des Kommandos ließen es mit einer Tas-
se Kaffee eher etwas ruhiger angehen. Dies galt 
allerdings nicht für die Trainerin Ronja und deren 

Co-Trainerin Maya, die natürlich mit allen Kindern die aufblasbaren 
Hindernisse und Herausforderungen bewältigten mussten.
Kaum nachdem der Muskelkater abgeklungen war, ging es schon 
zum nächsten Event. In Neuwied traf sich die Tanzsportabteilung 
der NTG zum Glow-Golf-Turnier. Nach ein paar spannenden Stun-
den im Dunkeln, waren auf 18 Bahnen alle Golfbälle versenkt, der 
Spaß und Kampfgeist bei jedem geweckt und die Stimmung super. 
Auch beim nächsten Training erinnerten sich alle noch gerne an das 
ein oder andere Duell.
Kurz darauf durften dann auch alle anderen Aktiven der NTG ihre 
Uniformen aus dem Schrank holen. Der Grund dafür war ein ein-
maliger und auch besonderer Anlass. Simone Dietzler, Inhaberin 
des Rewe-Marktes Lahnstein, hatte die Lahnsteiner Karnevalisten 
herausgefordert: 111 Uniformierte oder kostümierte Narren sollten 
pünktlich, an einem Mittwoch im September, um 17.11 Uhr auf dem 
Parkplatz ihres Rewe Marktes erscheinen. Dies lassen sich echte 
Lahnsteiner Karnevalisten natürlich nicht zweimal sagen und so er-
schienen fast 300 bunt gekleidete Aktive. Damit wurde die Challen-
ge haushoch gewonnen. Doch der eigentliche Gewinn ging an das 
Hospiz Nassau.

Referentin für betroffenensensible Kommunikation Frau Dagmar 
Gerhards / St.-Martins-Chor Bad Ems, Leitung: Regionalkantor Jan 
Martin Chrost
Adresse:
Zentrales Pfarrbüro St. Martin und St. Damian Rhein-Lahn 
56112 Lahnstein Pfarrgasse 6; Telefon: 02621 628980; 
Email: pfarrei@stmartin-stdamian.de
Alle Gottesdienste und Veranstaltung der gesamten Pfarrei können 
auf der Homepage nachgelesen werden: stmartin-stdamian.de
Am Mittwoch, 29. Oktober sind das zentrale Pfarrbüro und das 
Pfarrbüro Bad Ems ganztags geschlosssen!

	■ Kolping St. Barbara
Das Wetter, man muss es nehmen wie 
es kommt.
Diese Erfahrung musste die Wander-

gruppe der Kolpingfamilie am 25. des Monats bei ihrer September-
wanderung wieder einmal machen. Es regnete, was natürlich eini-
ge Absagen zur Folge hatte. Trotzdem - nach dem Motto - beim 
Wandern gibt es kein schlechtes Wetter, nur die falsche Ausrüstung 
- machten sich 15 Unerschrockene auf den Weg. Von Brey aus wan-
derte man zunächst über den „Breyer Panoramaweg“ zur Grillhütte 
„Königsberg“.

Vor der Grillhütte Königsberg 
� (Foto: Gaby Stockhausen / Kolpingfamilie)
Glücklich über das trockene Plätzchen, legte man eine längere Rast 
ein. Schade, dass bei diesem Wetter der ansonsten herrliche Blick 
ins Rheintal und zur Marksburg stark „getrübt“ war. Weiter ging es 
dann über den „Rheinburgenweg“ zum Jakobsberger Hof und von 
dort über den Golfplatz nach Siebenborn. Die letzte Etappe führte 
die Gruppe dann zum Ziel nach Spay, wo man in der Gaststätte 
„Marksburg“ schon erwartet wurde. Zwar durchnässt aber trotzdem 
zufrieden genoss man hier den Abschluss bei tollen Speisen und 
hervorragendem Wein vom Bopparder Hamm.
Für Oktober ist geplant, am 16.10.25 von Güls über Bisholder und 
den Flugplatz Koblenz/Winningen nach Winningen zu wandern mit 
Abschluss in der „Weinstube Seng“.

	■ Kolping St. Martin Oberlahnstein
Seniorenkreis „Ü 60“ unterwegs
Die Halbtages-Busfahrten des Kol-
ping-Seniorenkreises „Ü 60“ an jedem 
dritten Donnerstag eines jeden Monats 

erfreuen sich nach wie vor größter Beliebtheit. Der Bus des Reise-
dienstes Menges fährt die Senioren zu beliebten Zielen in der nähe-
ren Umgebung. Dazwischen gibt’s Informationen unter der Devise 
„Lerne Deine Heimat kennen“ und auch witziges durch den Chauf-
feur. Im September war die Gruppe mit 50 Personen im Keramik-
museum in Höhr-Grenzhausen, eines der größten Keramikmuseen 
Europas, mit einem exzellenten Café. „Wir stehen auf Ton“ lautet 
das Motto des Museums. Es ist ein Treffpunkt, ein Ort, wo Kunst 
und Handwerk, Technik und Pädagogik, Historie und Zukunft zu-
sammenkommen und sich mit einander verbinden. Die Senioren be-
gaben sich auf eine Zeitreise, die vor mehr als 30 Millionen Jahren 
begann und bis heute nichts von ihrem Zauber eingebüßt hat. Den 
Abschluss machten die Senioren dann in einem Restaurant in Bad 
Ems. Im Oktober geht es auf Wallfahrt zu den Dernbacher Schwes-
tern in den Westerwald. In den Monaten November bis Februar fin-
den keine Busausflüge statt, dann trifft man sich zu gemeinsamen 
Essen in Lahnsteiner Lokalitäten sowie zum Adventsstündchen im 
Dezember im Pfarrzentrum am Europaplatz. Mehr Informationen bei 
Hildegard Dexelmann sowie Rita und Werner Schröder.
Arbeitskreis Karneval trifft sich
Am Mittwoch, 5. November 2025 trifft sich erstmals für die neue 
Kampagne der „Arbeitskreis Karneval“ bei der Kolpingfamilie St. 
Martin. Ziel ist es, an Schwerdonnerstag 2026 wieder eine öffent-
liche Veranstaltung im Pfarrzentrum am Europaplatz auf die Beine 
zu stellen. Das Vorbereitungstreffen ist um 19 Uhr im Pfarrzentrum. 
Sowohl Mathe-Musikus Elmar Schmitz wie auch der Vorsitzende, 
Markus Schild, haben schon ihre Bereitschaft bekundet, wieder als 
Moderatoren-Duo zur Verfügung zu stehen.
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kamen gut an und verursachten viele Lacher. Hildegard Dexelmann 
verwirklichte viele Ideen und hatte die verschiedensten Materialien 
mitgebracht. Der Spieleabend ist fester Bestandteil im Jahrespro-
gramm des „Treff 81“. Im Oktober gibt es ein Rüben-Basteln und im 
November stehen das gemeinsame Debbedotzessen im Restaurant 
Apfelbaum am Hallenbad sowie ein Gedenkgottesdienst mit Pater 
Wolfgang Jungheim in der Johanniskirche Niederlahnstein auf dem 
Programm.

Sportvereine

	■ ACV OC Lahnstein
Ereignisreiches Wochenende
Ein aufregendes und erfolgreiches Wochenende liegt 
hinter den Fahrer:innen des ACV OC Lahnstein e.V. - 
sowohl im Automobil- als auch im Kartsport.

Am Samstag machten sich sechs Aktive auf den Weg zum ACV 
Autoslalom-Finale nach Bopfingen. Auf der anspruchsvollen Breit-
wangbahn mussten sie in drei Klassen ihr Können unter Beweis 
stellen.
In der Klasse Einsteiger gingen Francis Rittinger, Lucas Lehmann, 
Manfred Dommermuth und Gabriel Cozzolino an den Start. Insge-
samt kämpften 16 Fahrer um die Plätze.
Gabriel Cozzolino verschob im ersten Wertungslauf eine Pylone, 
was ihm Strafsekunden einbrachte. Die weiteren Läufe fuhr er feh-
lerfrei und schnell, am Ende Platz 14. Manfred Dommermuth meis-
terte alle vier Wertungsläufe fehlerfrei und erreichte einen starken 
7. Platz. Lucas Lehmann blieb ebenfalls ohne Fehler und war noch 
etwas schneller unterwegs - er beendete das Finale auf Rang 5. 
Für den Höhepunkt sorgte Francis Rittinger: Mit konstant schnellen 
Läufen und einem Vorsprung von vier Sekunden auf den Zweitplat-
zierten sicherte er sich souverän den Sieg im Finale.

In der Klasse Rookie ging Amy Hoffmann an den Start. Mit einer 
tollen Vorstellung, fehlerfrei und schnell, fuhr sie auf den 7. Platz.
Bei den Youngtimern startete Vincenzo Cozzolino in seinem ersten 
Jahr. Trotz eines unglücklichen Pylonenfehlers im zweiten Wertungs-
lauf überzeugte er mit starker Leistung und belegte den 10. Rang.
Am Abend fand die Siegerehrung statt, bei der die Fahrer des ACV 
OC Lahnstein ihre Erfolge gebührend feierten.
Doch nicht nur im Automobilsport war der Verein aktiv: Auch die 
Kartjugend konnte glänzen. Mick Schmidt startete beim letzten Lauf 
der Jugendkart-Slalom Meisterschaft im Rahmen der Nürburgring 
Langstrecken Serie. Mit zwei schnellen und fehlerfreien Läufen 
sicherte er sich seinen vierten Saisonsieg und gewann damit die 
Meisterschaft in der Altersklasse 2.

(Fotos: ACV OC Lahnstein e.V.)

Für Mick ging es nach dem Ren-
nen direkt weiter nach Orscholz 
im Saarland, wo am Sonntag die 
Südwestdeutsche Meisterschaft 
stattfand. Auch Francis Rittinger 
reiste direkt aus Bopfingen an. In 
fünf Altersklassen traten die je-
weils 24 besten Fahrer aus dem 
Saarland, der Pfalz, dem Mittel-
rhein, Württemberg, Südbaden 
und Nordbaden gegeneinander 
an. Mick blieb erneut fehlerfrei 
und erreichte einen starken 7. 
Platz in der Altersklasse K2. Fran-

cis überzeugte ebenfalls mit seiner Leistung und belegte Platz 5 in 
der Altersklasse K5.
Schon in wenigen Tagen steht das nächste Highlight an: Am 04. Ok-
tober 2025 richtet der ACV OC Lahnstein e.V. auf dem LKW-Park-
platz der Firma Zschimmer & Schwarz die 28. ACV Jugendkart-Sla-
lom Meisterschaft aus.

Die NTG, gemeinsam mit ihren beiden befreundeten Garden (TRG 
und FBW) wollten ihren Wetteinsatz jedoch trotzdem einlösen. So 
wird diese Gemeinschaft der drei Garden an einem Samstag im 
Rewe Markt Lahnstein Waffeln backen. Der Erlös geht natürlich 
ebenso an das Hospiz in Nassau.
Das beweist mal wieder, das echte Karnevalisten ihr Herz am rech-
ten Fleck haben und mit viel Engagement und Empathie für ihr 
Brauchtum und ihre Heimat einstehen.

Soziale Vereine

	■ Förderverein Stationäres Hospiz Rhein-Lahn e.V.
Einladung zur Ordentlichen Mitgliederversammlung
Dienstag, 25.11.2025, 18.00 Uhr, Hospiz Nassau, Am Sauerborn 4, 
56377 Nassau,Gemeinschaftsraum
Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung

1.1 Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
1.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit
1.3 Anträge zur Änderung der Tagesordnung
1.4 Genehmigung der Tagesordnung

2. Vorstand
2.1 Bericht des Vorsitzenden
2.2 Bericht des Schatzmeisters
2.3 Bericht der Kassenprüfer
2.4 Genehmigung der Bildung von Rücklagen  
durch den Vorstand aus dem Jahresüberschuss 2024
2.5 Entlastung des Vorstandes

3. Neuwahl des Vorstandes
3.1 Vorsitzende / Vorsitzender
3.2 Stellvertretende Vorsitzende / Stellvertretender Vorsitzender
3.3 Schatzmeisterin / Schatzmeister
3.4 Stellvertretende Schatzmeisterin / Stellvertretender 
Schatzmeister
3.5 Schriftführerin / Schriftführer

4. Neuwahl der Kassenprüfer/innen
5. Ausblick auf das Jahr 2026
6. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können Mitglieder bis drei Wochen vor 
dem Termin der Mitgliederversammlung einreichen an Förderverein 
Stationäres Hospiz Rhein-Lahn e.V., Wipsch 10, 56130 Bad Ems, 
Mail: info@hospiz-nassau.de.

	■ Treff81
Lustiger Spieleabend im Pfarrzentrum
Imaginäres „Koffer packen“ für die Urlaubsreise: 

Mit dieser Fantasie-Bewegungs-Animation wurden die Glieder in 
Schwung gehalten beim „Spieleabend mit Hildegard“ im „Treff 81“, 
der Gruppe von Behinderten und weniger Behinderten in der ka-
tholischen Kirchengemeinde Lahnstein, St. Martin und St. Damian.

Verschiedene Utensilien verwendete der „Treff 81“ beim lustigen 
Spieleabend im Pfarrzentrum am Europaplatz. � (Foto: C. Schreiner)
Das machte ebenso Spaß, wie die Bewegung eines Tischtennis-
balles über eine Strecke mit einer riesigen Luftpumpe durch das 
Pfarrzentrum am Europaplatz. Auf halben Noppenbällen galt es mit 
den Beinen die Balance zu halten und das Körperbewusstsein zu 
stärken. Bunte Sitzkissen wurden zu entfernt stehenden Partnern 
geworfen und mussten aufgefangen werden. Die Motorik-Übungen 
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Die Clubmeister 2025 sind wie folgt:
Herren: 1. Ferdinand „Eddy“ Scholz; 2. Zlatko Belakaposki
Damen: 1. Katrin Zink; 2. Maggie Johann

	■ Turngemeinde 1878 Oberlahnstein
Neue Yang-Meditationsgruppe bei der TGO
Heute kann eine neue Tai Chi Gruppe vorgestellt wer-
den, die ausschließlich die 108er Form im Yang Stil übt.
Tai Chi ist eine traditionelle chinesische Bewegungs- 
und Meditationspraxis, die Körper, Geist und Seele 
in Einklang bringt. Durch langsame, fließende Bewe-

gungen fördert Tai Chi die Balance, Flexibilität und Koordination. 
Zudem kann es helfen, Stress abzubauen, die Konzentration zu ver-
bessern und das allgemeine Wohlbefinden zu steigern.
Die Form des Yang-Stils besteht aus drei Teilen besteht: Erde, Him-
mel und Mensch. Diese Form ist geeignet, um Körper und Geist in 
Einklang zu bringen und die innere Ruhe zu fördern. Obwohl Perfek-
tion noch nicht erreicht ist, wird sich stetig weiterentwickelt und vor 
allem durch Üben und gegenseitigem Unterstützen gelernt.

� (Foto: Annerose Thörmer / TGO)

Die Gruppe besteht bereits seit über 10 Jahren. Zurzeit zählt sie fünf 
Mitglieder, von denen zwei bereits seit der Gründung dabei sind. 
Anfangs haben die beiden das Tai Chi Chuan in einem Fitnessstudio 
erlernt. Später haben sie das Training in einer freien Übungsgruppe 
fortgesetzt, um ihre Praxis weiter zu vertiefen. Im Jahr 2023 wurde 
die Gruppe schließlich in die TGO aufgenommen, was die Möglich-
keit gibt, in einem angenehmen Vereinsrahmen zu üben.
Das Training findet jeden Donnerstag von 18:45 bis 19:45 Uhr statt.
Wer Interesse hat, diese Form des Tai Chi kennenzulernen oder Pra-
xis zu vertiefen, ist herzlich eingeladen, vorbeizuschauen. Es ist eine 
wunderbare Gelegenheit, neue Energie zu tanken, sich zu entspan-
nen und gleichzeitig etwas für die eigene Gesundheit zu tun.
Die Gruppe freut sich auf Zuwachs und heißt jeden herzlich 
willkommen.
Interessenten melden sich bitte bei Annerose Thörmer per Mail 
annerose.thörmer@tgo-lahnstein.de oder über die 02621 50511.

	■ VfL Lahnstein
Selina Mangold bei den Südwestdeutschen Einzel-
meisterschaften in Siershahn
Am Sonntag, 21. September fanden in der Overberg-
halle in Siershahn die Südwestdeutschen Einzelmeis-
terschaften der Erwachsenen statt.
Selina Mangold +78kg ging als einzige Starterin für den 
VfL Lahnstein an den Start. Selina konnte ihre Begeg-

nung gegen Celine Blesing (TG Rimbach) für sich entscheiden, sicherte 
sich den Titel der Südwestdeutschen Meisterin und qualifizierte sich 
gleichzeitig für die Deutschen Einzelmeisterschaften in Duisburg.

� (Foto: Carl Eschenauer)

	■ Schachverein Turm Lahnstein 1979 e.V.
Auch zweite Mannschaft gewinnt erstes Spiel
Die zweite Mannschaft des Schachverein Turm 
Lahnstein wollte ebenfalls einen erfolgreichen Start 
in das neue Spieljahr. Die Spieler freuten sich in der 
Bezirksliga über einen 4 : 2 Erfolg gegen den SC 

Kastellaun III. Da die Gäste mit einem Spieler zu wenig angereist waren, 
führte Lahnstein von Anfang an. Michael Sefeloge überspielte seinen 
Gegner schon aus der Eröffnung heraus und baute den Vorsprung auf 
2 : 0 aus. Die Gäste gingen offenbar nicht davon aus, das Ruder noch 
herumreißen zu können, denn in relativ kurzen Zeitabständen boten 
ihre Spieler Remis an. Dilja Meuer, Peter Schreieck, Dr. Axel Müller und 
Friedhelm Schneider akzeptierten die Unentschieden, so dass ein si-
cherer, aber unspektakulärer 4 : 2 Gesamtsieg zu Buche stand.
	■ TC RL Lahnstein

Voba-Club-Trophy
In diesem Jahr wude die Voba-Club-Trophy vom 
26. bis 28. September 2025 ausgetragen. Wir 
freuen uns sehr über die Teilnahme von rund 30 

Kindern und Jugendlichen, die tolle Unterstützung der Volksbank 
Rhein-Lahn-Limburg eG, aber auch über die fleißigen Helferinnen 
und Helfer, die für Gegrilltes und Frittiertes gesorgt haben. Nach vie-
len spannenden und fairen Spielen konnten die Clubmeisterinnen 
und Clubmeister der verschiedenen Kategorien ermittelt werden.
Hier die einzelnen Ergebnisse:
Mainzelmännchen U9 (Kleinfeld): 1. Leonie Ravati; 2. Justus Igel; 
3. Georgije Zebic; 4. Marisa Occhipinti; 5. Lasse Quast, Justus Igel, 
Emma Oberst
Gemischt U10 (Midfeld): 1. Levi Oberst; 2. Milan Pruß; 3. Matthias 
Littwitz; 4. Henri Halfpaap; 5. Amalia Muresan
Gemischt U12 (Großfeld, grüner Ball): 1. Jan Boutov; 2. Adela Mu-
resan; 3. Hugo Ulrich; 4. Letizia Occhipinti
Jungen U15: 1. Tim Wisberg; 2. Nils Mohr; 3. Vincent Jansen
Jungen U18: 1. Johannes Thiede; 2. Henrik Rompf; 3. Finley Wandtke
Mädchen U15: 1. Adela Muresan; 2. Karla Brühl

Clubmeisterschaften + Familientag
Die diesjährigen Clubmeisterschaften der Herren und Senioren beim 
TC Rhein Lahn wurden vom 26. bis 28. September ausgetragen. An 
der Veranstaltung, bei der die Vereinsspieler gegeneinander antre-
ten, nahmen rund 16 Erwachsene teil. Der Verein dankt den vielen 
fleißigen Helfern bei der Durchführung der Meisterschaften auf der 
Clubanlage in Lahnstein. Eingebettet in die Veranstaltung war der 
TC Rhein-Lahn Familientag am 28. September. Geboten wurde ein 
buntes Rahmenprogramm für Jung und Alt mit Friends and Family 
Cup, Mainzelmännchenspielen für Groß und Klein, Hüpfburg, Kin-
derschminken und vielem mehr. Für das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt. Der Verein freut sich über die zahlreichen Besucher und 
bedankt sich bei Sponsor Jean Ravati (Inhaber von HÖRGERÄTE 
RAVATI), der den Familientag finanziell unterstützt hat.

� (Fotos: TC RL Lahnstein)
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� (Foto: FSV RW Lahnstein)
Das Fazit: Ein rundum gelungener Tag für die Nachwuchskicker, ihre 
Familien und den FSV RW Lahnstein. Wir freuen uns schon jetzt auf 
das nächste Funino-Turnier - denn solche Tage zeigen, was Sport-
vereine wirklich ausmacht: Gemeinschaft, Begeisterung und Freude 
am Fußball.
Ergebnisse
C-Junioren Kreisklasse
JSG Bendorf II - FSV RW Lahnstein ������������������������������������� 3:3 (0:3)
Tore Lahnstein: (1‘) Rodion Spadi, (14‘) Ismail Samar und (18‘) Nevio 
Mohr.
FSV RW Lahnstein - BSC Güls �������������������������������������������� 3:1 (2:1)
Tore Lahnstein: (15‘) Rodion Spadi, (34‘) Jona Kämpf und (59‘) Nevio 
Mohr.
D-Junioren Kreisklasse
FC Rot-Weiss Koblenz II - FSV RW Lahnstein ��������������������� 4:0 (2:0)
Herren Kreisliga B
FSV RW Lahnstein - FC Urbar II ������������������������������������������� 5:1 (1:1)
Tore Lahnstein: (27‘, 86‘) Robin Lukas, (59‘) Alexander Fink, (72‘) 
Vlad Marcu und (81‘) Mohammad Moradi.
Herren Kreisliga C
FSV RW Lahnstein II - FC Urbar III ��������������������������������������� 1:2 (1:0)
Tor Lahnstein: (25’) Dennis Schmidt
Spielplan vom 10. - 17.10 (Änderungen vorbehalten!)
Sa., 11.10.
E-Junioren Kreispokal
10:00 Uhr FC Rot-Weiss Koblenz II - FSV RW Lahnstein II
F-Junioren Kinderfußball
12:00 Uhr SC Vallendar II - Kinderfestival - FSV RW Lahnstein
So., 12.10.
Herren Kreisliga B
12:15 Uhr FSV Osterspai/Kamp-Bornhofen II - FSV RW Lahnstein
Mi., 15.10.
Herren Kreispokal
19:30 Uhr FSV RW Lahnstein II - FC Arzheim II

Sonstige Vereine
	■ Initiative 55 plusminus

Online-Treffen via Zoom-Meeting
Treffpunkt am eigenen PC, Smartphone, Tablet, Laptop zu Hause 
via Zoom-Videokonferenz. Sofern nicht anders vermerkt, Anmel-
dung in unserer App: www.lene-online.de unter dem jeweiligen Ter-
min. Rückfragen bitte per Email: info@i55plusminus.de
13. Oktober, Montag, 19:00 Uhr, Virtueller PC-Anwendertreff, mit 
R. Oblau
14. Oktober, Dienstag, 18:00 Uhr, English Conversation – Höheres 
Niveau - No teaching-just chatting, mit C. Hayn
15. Oktober, Mittwoch, 18:00 Uhr, Finanzcafe, mit Christian Rösch
21. Oktober, Dienstag, 17:00 Uhr, English Conversation – Mittleres 
Niveau, mit P. Buchholz
22. Oktober, Mittwoch, 18:00 Uhr, Vorsorgevollmacht u. Patienten-
verfügung, (Onlinevortrag)
23. Oktober, Donnerstag, 18:00 Uhr, LENe App-Benutzerhinweise, 
die App kennen und nutzen lernen

	■ Lehner Kirmes Gesellschaft
Intronisation der Neuen Loreley
Die Lehner Kirmes Gesellschaft war mit einer 
Abordnung bei der feierlichen Inthronisation 
der neuen Loreley, Selina Ostmann, vertreten. 
Die Veranstaltung fand in der stimmungsvol-
len Mythos-Halle auf dem Loreley-Felsen 

statt und bot einen würdigen Rahmen für diesen besonderen Moment.
In Begleitung der Rhein-Lahn-Nixe Kristina I. übermittelte Andreas 
Birtl Selina Ostmann die herzlichsten Glückwünsche zur Inthronisa-
tion. Gleichzeitig lud er die Neue Loreley zum traditionellen Reprä-
sentantentreffen auf der Lehner Kirmes ein, das seit vielen Jahren 
ein festlicher Höhepunkt im Veranstaltungskalender ist.
Rhein-Lahn-Nixe Kristina I. zeigte sich begeistert über die neue Kol-
legin unter den Repräsentantinnen. Sie blickt voller Vorfreude auf 
die gemeinsame Zeit, in der Tradition, Brauchtum und Regionalität 
lebendig weitergetragen werden sollen. Begleitet wurden Andreas 
Birtel und Kristina I. von Sebastian Seifert in seiner Funktion als Bei-
geordneter der Stadt Lahnstein.

Achtung neues Kursangebot beim VfL Lahnstein „Sturzprävention 
und Krafttraining für den Alltag“
Stürze, ob in den eigenen vier Wänden oder draußen passieren 
plötzlich und unverhofft. Ob das Körpergefühl aufgrund unserer 
Alltagsbelastung, durch längere Krankheiten, Operationen oder 
einfach ohne ersichtlichen Grund ins Wanken gekommen ist spielt 
dabei keine Rolle.
Ein optimales Körpergefühl gilt es zu erhalten, zu verbessern oder 
sogar wieder herzustellen. Hier hilft eine gesunde Lebensweise, 
Bewegung in Form von Spaziergängen und gezieltem Training der 
Beinmuskulatur und der Körpermitte.
Das Trainingsprogramm des Kurses ist darauf ausgelegt, den auf-
rechten Gang zu erhalten, die Körpermitte zu trainieren und den ge-
meinsamen Spaß an der Bewegung zu fördern, damit Stürze ver-
mieden und der Alltag mit Leichtigkeit bewältigt werden kann.
Der fünfstündige Kurs findet ab 04.11.2025 immer dienstags, von 
16.00 Uhr -17.00 Uhr im Gemeindesaal der Ev. Kirche in Nieder-
lahnstein statt und wird von der Physiotherapeutin Nicole Fischer 
geleitet.
Mitzubringen sind: eine Matte, eventuell eine Decke und Sportklei-
dung. Die Kursgebühr für einen Fünfstundenkurs beträgt für Ver-
einsmitglieder 10 € und für Nichtmitglieder 25 €. Wer möchte kann 
sich vorab anmelden bei Nicole Fischer, Mail: mamaontour@gmx.de 
oder einfach am 04.11. vorbeikommen und mitmachen.

	■ VC Lahnstein
U16-Volleyballerinnen qualifizieren sich 
souverän für die Rheinland-Meisterschaft
Am Samstag, 27. September, fand in Lahn-
stein eine der drei Vorrunden zur Qualifikation 
für die Rheinland-Meisterschaft der weibli-
chen U16 (Jahrgang 2011 und jünger) statt. 

Gegner waren der SV Haag und der TV Vallendar.
Die Lahnsteiner Mannschaft, die sich aus Spielerinnen der 2. und 
3. Damenmannschaft zusammensetzt, präsentierte sich in starker 
Form und setzte sich in beiden Begegnungen deutlich durch. So-
wohl gegen den SV Haag als auch gegen den TV Vallendar gelang 
ein klarer 2:0-Sieg. Alle elf Spielerinnen kamen zum Einsatz und 
zeigten eine geschlossene Mannschaftsleistung. Neben den Er-
folgen auf dem Feld konnte das Turnier auch genutzt werden, um 
Spielsysteme zu festigen und Abläufe einzuspielen.

U16 � (Foto: VCL)
Mit diesen Erfolgen qualifizierte sich die Mannschaft souverän für 
die nächste Runde der Rheinland-Meisterschaft. Der Erfolg unter-
streicht die engagierte Jugendarbeit beim Volleyball-Club Lahnstein 
und zeigt, wie wichtig kontinuierliche Förderung für sportlichen Er-
folg und persönliche Entwicklung junger Menschen ist.

	■ FSV-RW-Lahnstein
Funino - ein voller Erfolg für den Nachwuchs
Am vergangenen Wochenende war auf dem gro-
ßen Rasenplatz des Rhein-Lahn-Stadions richtig 
was los! Beim diesjährigen Funino-Turnier herrsch-
te reges Treiben - 14 Mannschaften waren am 
Start und verwandelten das Stadion in ein wahres 
Fußball-Fest.
Der FSV RW Lahnstein ist besonders stolz darauf, 

dass fünf eigene Teams vertreten waren. Dank der tollen Unterstüt-
zung vieler Vereins- und Familienmitglieder konnten wir diesen lo-
gistischen Kraftakt stemmen - ein herzliches Dankeschön an alle 
Helferinnen und Helfer! Insgesamt standen somit 30 Lahnsteiner 
Kids auf dem Platz, die mit Begeisterung, Einsatzfreude und ganz 
viel Spaß bei der Sache waren. Auf sieben Spielfeldern wurde ge-
dribbelt, gepasst und gejubelt, was das Zeug hielt. Wie beim Funino 
üblich, ging es nicht um Punkte oder Pokale, sondern um Spielspaß, 
Teamgeist und Fairness - und davon war reichlich zu sehen.
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In diesem Jahr begrüßte zur Feierstunde am Königsstuhl die Kaiser w 
einen Mann, der wie kaum ein anderer für den Wandel und die fried-
liche Revolution der Deutschen Einheit steht. Eppelmann, ehema-
liger Minister für Verteidigung und Abrüstung der letzten DDR-Re-
gierung, ist heute Vorsitzender der Bundesstiftung zur Aufarbeitung 
der SED-Diktatur.

Freudige Gesichter bei der Feierstunde zu Tag der deutschen Ein-
heit: (von rechts) OB Lennart Siefert, Rhein-Lahn-Nixe Kristina I., 
Bürgermeister Johannes Lauer und Günter Groß, Vorsitzender des 
KVL und der CDU-Stadtratsfraktion. � (Foto: G. Groß)
Nach einem Grußwort von OB Siefert und dem Rhenser Bürger-
meister Jörg Schüller erinnerte Rainer Eppelmann in seinem Vortrag 
„Demokratie - viel besser als jede Diktatur“ an seine Erfahrungen 
und an die Wichtigkeit der freiheitlichen Demokratie. Diese Bot-
schaft ist am Königsstuhl besonders bedeutsam: Sie verbindet Ver-
gangenheit und Gegenwart, und mahnt, die Werte der Einheit und 
Versöhnung aktiv zu bewahren.
Den traditionellen Friedensgruß sprach unsere Rhein-Lahn-Nixe Kri-
stina I.

Politisches
	■ CDU Lahnstein

Langjährige Mitglieder der CDU Lahnstein 
geehrt
Ein besonderer Moment im CDU-Stadtver-

band Lahnstein: Im Rahmen der Mitgliederehrung des CDU-Kreis-
verbandes Rhein-Lahn konnten gleich vier verdiente Mitglieder für 
ihre jahrzehntelange Treue ausgezeichnet werden.
Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurde Jutta Krekel geehrt. Bereits 60 
Jahre halten Axel und Christa Happe sowie Gerd Schäfer der CDU 
die Treue. Über viele Jahrzehnte hinweg haben sie das politische 
und gesellschaftliche Leben in Lahnstein aktiv begleitet, geprägt 
und unterstützt.
Der CDU-Stadtverband Lahnstein dankt allen Jubilarinnen und Ju-
bilaren herzlich für ihr langjähriges Engagement, ihre Ideen und die 
zuverlässige Unterstützung innerhalb und außerhalb der Partei. „Ihr 
seid ein wichtiger Teil unserer CDU-Familie“, so der stellvertreten-
de Stadtverbandsvorsitzende Ralf Deus, der gemeinsam mit CDU-
Fraktionsvorsitzendem Günter Groß und Landtagskandidat Andreas 
Birtel die Glückwünsche überbrachte.

Die Jubilare (5. v.l) Gerd Schäfer, Jutta Krekel, Axel und Christa Hap-
pe - eingerahmt von den Gratulanten 
� (Foto: Alexander Schweitzer / CDU)

� (Foto: Uwe Girnstein / LKG)
Das Repräsentantentreffen auf der Lehner Kirmes zog in diesem 
Jahr über 60 Repräsentantinnen aus der Region an. Sie erlebten ei-
nen festlichen Abend in Lahnstein, der neben geselligem Austausch 
auch die Inthronisation der Neuen Rhein-Lahn-Nixe Kristina I. um-
fasste. Die Veranstaltung bot Raum für Begegnungen, Gespräche 
und den gegenseitigen Austausch über das vielfältige Engagement 
der Repräsentantinnen in ihren Heimatorten.
Die Lehner Kirmes Gesellschaft freut sich, dass das Brauchtum 
der Repräsentantinnen und Repräsentanten nicht nur in Lahnstein, 
sondern in vielen Gemeinden am Rhein, an der Mosel und in ganz 
Rheinland-Pfalz hochgehalten wird. Als Botschafterinnen ihrer Orte, 
Gemeinden und Städte leisten sie einen wichtigen Beitrag für den 
Tourismus, indem sie Tradition, Kultur und Regionalität lebendig 
präsentieren. Ihr ehrenamtliches Engagement ist ein bedeutender 
Baustein dafür, dass Brauchtum und kulturelle Identität in der Re-
gion erhalten und gepflegt werden.

	■ Gesellschaftlicher Verein Fidelio
Stammtisch
Der nächste Stammtisch des Gesellschaftlichen 
Vereins Fidelio findet am
17.10.25 im Gasthaus zum WINZER in Oberlahn-
stein statt.
Treffen ist um 17 Uhr im Lokal. Um zahlreiche Be-
teiligung wird gebeten.

	■ Gesellschaftliche Vereinigung 1924  
Oberlahnstein

24er-Kölschabend
Einige Vereinsmitglieder werden sich noch an die le-
gendären Kölsch Abende im Vereinslokal „Zum Reb-
stock“ erinnern. Günther und Marianne Müller als 
Köbes hinter der Theke und alle 24er schauten ge-
bannt unter ihre Kölsch Gläser, auf der Suche nach 

einem roten Punkt und somit nach einem gewonnenen Kölsch aus 
dem Zapfhahn.
Wir möchten diese Erinnerung wieder aufnehmen und den 24ern 
und Freunden einen schönen gemeinsamen Abend ermöglichen.
Der 24er-Kölschabend findet am Samstag, den 25. Oktober ab 
18:00 Uhr im Cafè Fiduzit bei unserem Vereinsmitglied Mirko Müller 
statt. Somit bleibt die Veranstaltung auch in der Familie.
Neben Kölsche Tön und Flair, gibt es auch frisch gezapftes Kölsch 
und kleine regionale Spezialitäten aus der Küche.
Der rote Punkt auf dem Kölsch Glas darf natürlich auch nicht fehlen 
und es wird das schönste Kölsche Kostüm prämiert. Ein geselliger 
Abend unter Freunden erwartet euch… kummt vorbei un han een 
schöne Ovend!

	■ Kur- und Verkehrsverein
Feierstunde zum Tag der deutschen Einheit
Bereits zum 35. Mal feierten wir in die-
sem Jahr den Tag der Deutschen Einheit, 

einen Moment, der weit über politische Grenzen hinausgeht und 
für Freiheit, Demokratie und Zusammenhalt steht. Der Königsstuhl 
zu Rhens ist dabei ein besonderer Ort - hier fand im Mittelalter die 
Wahl deutscher Könige statt und bis heute steht das Monument als 
Symbol für deutsche Geschichte und Versöhnung. Wo sonst könnte 
angemessener der Bedeutung der Einheit in einer Feierstunde ge-
dacht werden?
Und so wird auch an dieser Stelle bereits seit der deutschen Wie-
dervereinigung der Tag der deutschen Einheit gefeiert. Der Kur- und 
Verkehrsverein Lahnstein und die amtierende Rhein-Lahn-Nixe sind 
seit vielen Jahren regelmäßige Besucher dieser Veranstaltung.
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Auch die Kreisvorstandsmitglieder Dr. Dennis Maxeiner, Jens Gülle-
ring und Matthias Lammert (MdL) gratulierten den Ehrengästen und 
würdigten deren besondere Verbundenheit mit der Partei.
Die CDU Lahnstein freut sich über diese beeindruckenden Jubiläen 
und sieht sie als Ausdruck gelebter Gemeinschaft und bürgerlicher 
Verantwortung.
CDU Lahnstein im Gespräch mit Bürgerinnen und Bürgern
Mit einem Informationsstand vor dem GLOBUS-SB-Warenhaus in 
Lahnstein hat die CDU Lahnstein an das 80-jährige Bestehen der 
Christlich Demokratischen Union Deutschlands erinnert. Neben die-
sem Jubiläum standen vor allem aktuelle kommunalpolitische The-
men im Mittelpunkt der Gespräche mit zahlreichen interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern.

Nutzen gerne den Austausch mit den Bürgerinnen und Bürger: die 
Mitglieder der CDU-Stadtratsfraktion und des CDU-Stadtverbands-
vorstands. � (Foto: Günter Groß / CDU)
Die Vertreterinnen und Vertreter des CDU-Stadtverbandes und der 
CDU-Fraktion nutzten die Gelegenheit, um über laufende Projekte 
und anstehende Herausforderungen in Lahnstein zu informieren und 
Anregungen aus der Bevölkerung aufzunehmen. „Der direkte Aus-
tausch ist uns wichtig - er zeigt, wo der Schuh drückt und welche 
Themen die Menschen bewegen“, betonte Andreas Birtel, Land-
tagskandidat und stv. CDU-Fraktionsvorsitzender.
Die CDU Lahnstein dankt allen Besucherinnen und Besuchern für 
die offenen Gespräche und das Interesse an der lokalen Politik.

Sozial- und Pflegedienste
- Anzeige -

	■ curamobil S&K GbR - ambulanter Pflegedienst
Fürsorge - Respekt - Kompetenz
Telefon 06773 959 60 32 oder 0151 558 04263
email: cura@curamobil.org
Marienstraße 3, 56341 Kamp-Bornhofen IMPRESSUM
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   !!! ENTRÜMPELUNGEN
SEIT 1995 ...

Seriöser, deutscher Dienstleister  
aus dem Rhein-Lahn-Kreis  
bietet Hilfe an bei:
n Umzug
n Haus- & Wohnungsräumungen
n  Seriös & Zuverlässig - unverbindliche Beratung

WALTER LOTT
(im Umkreis bis 100 km) 

LAHNSTEIN
KNAPPENWEG 6 

Tel. 02621/187021 
oder 0170/5837915

Rhein-Lahn Kurier.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Mittwoch, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Freitag der Vorwoche, 17.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

Ihre Ansprechpartnerin für 
Geschäftsanzeigen und  
Prospektwerbung

Simone Schreiber
Medienberaterin 
Mobil 0171 6474126 
s.schreiber@wittich-hoehr.de

Zeit sparen – Familienanzeigen online buchen:

wittich.de/familienanzeigen

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Farbanzeigen fallen auf!

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / xxknightwolf

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de

Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 911-0

Mit vielen schönen Erinnerungen im Herzen nehmen wir 
Abschied von

Werner (Aki) Schmitt
* 01.10.1939     † 05.10.2025

In Liebe und Dankbarkeit

Erika Schmitt-Neßler
Stefan Schmitt und Doris Engel
Doris Szeglies und Familie
Jutta Arlt und Familie
Brunhilde Habig und Familien

Trauerhaus Schmitt-Neßler, c/o Bestattungen Weiland, 
Blankenberg 13, 56112 Lahnstein

Die Trauerfeier findet am Montag den 20. Oktober 2025 
um 10:45 Uhr auf dem Friedhof Braubacher Straße in 
Oberlahnstein statt.

Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Weinet nicht, ich hab‘ es überwunden.
Ich bin erlöst von Schmerz und Pein,
denkt gern zurück an mich  
in schönen Stunden und  
lasst mich in Gedanken bei euch sein.

Traurig aber mit vielen schönen 
Erinnerungen nehmen wir Abschied 
von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Elfriede Schmidt
geb. Wagner

* 23.07.1931     † 03.10.2025

Du wirst immer in unseren Herzen sein.
Lothar und Kyung-Ja
Sonja
llona und Gerd
Rolf
Enkel und Urenkel
Traueranschrift: Familie Schmidt, c/o Bestattungen 
Weiland, Blankenberg 13, 56112 Lahnstein

Die Urnenbeisetzung findet im engsten  
Familienkreis statt.

In Braubach direkt am Bahnhof    I  www.koblenz-bestattung.de

Wir beraten Sie gern zu Fragen der Bestattungsvorsorge.
Vereinbaren Sie einen Gesprächstermin und sichern 
Sie sich Ihre kostenlose Vorsorgemappe: 02627 / 96 100

Heute schon an morgen denken.

Mathilde Burkard
geb. Roß

*01.08.1924  t 30.09.2025

Hans-Jürgen und Martina, Reiner und Petra, 
Horst, Gerhild und Heribert, Martina
Enkelin Christina, Enkel Jan mit den  

Urenkelinnen Lea und Emma 
und alle Angehörigen

Bis zu ihrem Tod mit 101 Jahren war sie mit ihrer Liebe 
und Lebensfreude der Mittelpunkt unserer Familie. Wir 
sind ihr dankbar und werden sie unendlich vermissen.

Die Beisetzung fand bereits auf dem alten Friedhof, Niederlahnstein 
Allerheiligenbergstraße statt. Anstelle von Blumen bitten wir in ihrem 
Sinne um eine Spende an die Elterninitiative krebskranker  Kinder e.V. bei 
der Sparkasse Koblenz, IBAN DE59 5705 0120 0001 0112 20 mit dem 
Vermerk: „Kondolenzspende Mathilde Burkard“.
Traueranschrift: Familie Burkard  
c/o Bestattungen Weiland, Blankenberg 13, 56112 Lahnstein

NACH DEM TOD MÖCHTE 
 ICH NIEMANDEM ZUR 

LAST FALLEN!

Jetzt informieren: 
Das pflegefreie Grab  

auf dem Rasenfriedhof  
Dachsenhausen  
für einmalig  

200 Euro!

www.rhein-taunus-krematorium.de
Telefon: 06776 958640
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Schlagzeugunterricht in Bad Ems: Jetzt kostenlose Schnupperstunde sichern
Unter der Leitung von Ralph Lar-
mann haben interessierte Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene die 
Möglichkeit, das Schlagzeugspie-

len kennenzulernen. Für den Ein-
stieg bietet die Kreismusikschule 
kostenlose Schnupperstunden an. 
Die freien Plätze sind begrenzt und 

liegen vor allem in den Abendstun-
den ab 18 Uhr. Eine frühzeitige An-
meldung wird daher empfohlen.
Weitere Informationen sowie die 

Möglichkeit zur Anmeldung finden 
Sie auf der Internetseite der Kreis-
musikschule Rhein-Lahn unter 
www.kreismusikschule-rhein-lahn.de

Vorstellung des neuen Katastrophenschutzzentrums in Lollschied

Im Rahmen der offiziellen Vorstel-
lung des neuen Katastrophen-
schutzzentrums in Lollschied 
präsentierten Landrat Jörg Den-
ninghoff und Brand- und Katastro-
phenschutzinspekteur Guido Erler 
das Waldbrandtanklöschfahrzeug 
3000 (WTLF 3000). Das Fahrzeug 

ist als Kreisfahrzeug am Standort 
Kamp-Bornhofen verortet und er-
gänzt den Waldbrandzug im Rhein-
Lahn-Kreis. Der Waldbrandzug 
besteht insgesamt aus zehn Ein-
satzfahrzeugen und 40 ehrenamtli-
chen Einsatzkräften. Das Personal 
und der Großteil der Fahrzeuge 

werden von den Verbandsgemein-
den und der Stadt Lahnstein ge-
stellt. Mit der Beschaffung des 
WTLF 3000, von dem der Land-
kreis insgesamt zwei Fahrzeuge 
besitzt, ist der Waldbrandzug nun 
vollständig aufgestellt.
Zudem waren mehrere Ernennungen 
und Verabschiedungen geplant.
Ralf Hamm wurde auf eigenen 
Wunsch als stellvertretender Wald-
brandzugführer verabschiedet.
Markus Bausch übernimmt dessen 
Nachfolge. Christine Bremser und 
Marina Michels wurden zu Mit-
gliedern für das Team Medien im 
Rhein-Lahn-Kreis ernannt. Zudem 
ernannte der Landrat Ralf Heil zum 
Helfer Katastrophenschutz für die 
Regieeinheit Spontanhelfer. 
Anschließend konnten die Gekom-
menen nicht nur die unterschied-
lichsten Fahrzeuge des Katastro-
phenschutzes betrachten, sondern 
auch einen Blick hinter die Kulissen 

des Zentrums werfen. Die Mitarbei-
tenden standen den Gästen, da-
runter Mitglieder des Kreistages, 
Rede und Antwort.
Der Stabsraum präsentierte sich 
mit modernster Technik für die 
Stabsarbeit. Ergänzt wird der 
Eindruck durch die neue Infor-
mations- und Kommunikations-
zentrale, die sich in demselben 
Gebäude befindet.
Für das leibliche Wohl sorgte her-
vorragend die Freiwillige Feuer-
wehr Lollschied mit leckeren Spei-
sen vom Grill. 
„Die Eröffnung des Katastrophen-
schutzzentrums markiert einen 
weiteren wichtigen Schritt in der 
Stärkung der regionalen Einsatz-
fähigkeit und der Koordination von 
Katastrophenschutzmaßnahmen 
im Rhein-Lahn-Kreis“, sind sich 
Landrat Jörg Denninghoff und 
Brand- und Katastrophenschutz-
inspekteur Guido Erler einig. 

Landrat Jörg Denninghoff und Brand- und Katastrophenschutzinspekteur Guido Erler 
mit  Ralf Hamm, Markus Bausch, Christine Bremser, Marina Michels  und Ralf Heil. 
 Foto: Kreisverwaltung/ Saskia Daubach-Metz

Jetzt im Paulinenstift Nastätten durchstarten!

Gesundheits- und Krankenpfleger / 
 Pflegefachmann (m/w/d),   
Klinik für Innere Medizin,  
Voll- oder Teilzeit

Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d) 
Nachtdienst, Klinik für Innere Medizin, 
Voll- oder Teilzeit

Information der Zulassungsbehörde 
des Rhein-Lahn-Kreises
Die Kreisverwaltung weist darauf hin, dass Vorsprachen bei den Zu-
lassungsstellen in Bad Ems, Diez und Nastätten nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich sind. Die Termine können online über den 
nachstehenden Link der auch auf unserer Homepage www.rhein-lahn-
kreis.de zu finden ist, vereinbart werden.
https://termine-reservieren.de/termine/rhein-lahn-kreis/select2?md=3
Sollte Ihnen eine Online-Terminvereinbarung nicht möglich sein, kön-
nen Termine auch telefonisch von Montag bis Mittwoch von 14 bis 16 
Uhr unter der Telefonnummer 02603/972-121 oder 02603/972 123 ver-
einbart werden. Auch Ihr Wunschkennzeichen können Sie gerne vorab 
unter dem nachstehenden Link reservieren: 
https://kfzonline.ekom21.de/kfzonline.public/start.html?oe=00.00.07.141000
Öffnungszeiten der Zulassungsstelle Bad Ems, Insel Silberau 1,  
56130 Bad Ems: Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr  
und zusätzlich donnerstags von 14 bis 18 Uhr.
Öffnungszeiten der Zulassungs-Außenstelle Diez, Wilhelmstraße 42 a,  
65582 Diez: Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr  
und zusätzlich donnerstags von 14 bis 17.30 Uhr.
Öffnungszeiten der Zulassungs-Außenstelle Nastätten, Pestalozzistr. 2a, 
56355 Nastätten: Montag bis Freitag von 8 bis 11 Uhr

Elektronisches Amtsblatt der Kreisverwaltung 
Öffentliche Bekanntmachungen der Kreisverwaltung des Rhein-Lahn-Kreises werden in einem elektronischen Amtsblatt veröffentlicht. 
Im Amtsblatt werden u. a. bekannt gemacht:

• Einladungen zu den Sitzungen der Gremien des Rhein-Lahn-Kreises

• Satzungen sowie deren Änderungen

• Wahlbekanntmachungen

Das elektronische Amtsblatt finden Sie auf der Internetseite des Rhein-Lahn-Kreises: https://rhein-lahn-kreis.de/amtsblatt 
oder über den QR-Code. Dort können Sie sich ebenfalls für den Newsletter an- bzw. abmelden. 
Das Amtsblatt wird im Kreishaus als Papierversion an der Information ausgelegt.
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evm.de/heizung

Naheliegend: 
Wärmepumpe von deiner evm

Jetzt noch hohe
Förderung sichern

Jetzt 
anfragen!
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EIN UPGRADE FÜR
DEINE FERIEN

GÖNN DIR 

Egal ob Mode, Sport, Gaming, Musik, den 
Führerschein oder das nächste Festival - 
verdiene Geld, für das, was du liebst, mit einem 

FERIENJOB ALS 
ZUSTELLER (M/W/D)

Werde Zusteller (m/w/d) bei LINUS WITTICH und 
verteile unsere Zeitungen in Deiner Nachbarschaft.

Weitere Informationen und das Bewerbungs-
formular findest Du online unter 
www.wittich.de/zustellung

Schreibe uns per WhatsApp 
0171 6474125, per Mail 
zustellung@wittich.de 
oder melde dich bei der 
kostenlosen Bewerber-
Hotline 0800 2830095.

Bewirb Dich einfach und bequem per WhatsApp     0171 6474125*
oder online unter www.wittich.de/

zustellung

Mindestalter: 13 Jahre

*keine Anrufe m
öglich
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Suchen Sie Ihren JOB  
nicht in der FERNE.  
Suchen Sie REGIONAL.

Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.

Bewirb Dich mit folgenden Angaben unter:

  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon
  E-Mail

Fülle einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: www.wittich.de/zustellung
Nutze die kostenlose Bewerber-Hotline: 0800 2830095
Oder schreibe eine Mail an: zustellung@wittich.de

Bewerbungvia WhatsApp:
     0171

6474125

Stadt Lahnstein
Rhein-Lahn-Kurier

Heimat- und Bürgerzeitung

Stadt.Wald.Fluss

Für die wöchentliche Verteilung suchen wir 

Zusteller (m/w/d)

Nieder-Lahnstein (Vertretung vom 13.10.2025 bis 19.10.2025) 
Nieder-Lahnstein (Vertretung vom 13.10.2025 bis 19.10.2025 und
vom 20.10.2025 bis 26.10.2025) 
Nieder-Lahnstein 
Ober-Lahnstein (Vertretung vom 27.10.2025 bis 31.10.2025)

sucht ab sofort (m/w/d):

• Bürokaufleute
• Schlosser / 18,- € – 20,- €/Std. brutto
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an 
info@zimmermann-recycling.com

Zimmermann Recycling & Transporte GmbH | Ahlerhof
56112 Lahnstein | Telefon: 02621/921630

www.zimmermann-recycling.com

Der historische Kurpark ist die größte Parkanlage mitten im Welterbe 
der Stadt Bad Ems und wird über eine der weltweiten steilsten 
Standseilbahnen mit dem Kurpark Bismarckhöhe verbunden.

Das Technik-Team der Staatsbad Bad Ems GmbH sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n: 

Elektriker/Elektroniker 
Standseilbahn (m/w/d) unbefristet in Vollzeit.
Mit dem Ziel der Betriebsleiter-Stellvertretung durch die  
Ausbildung zum Seilbahnexperten.

Deine Aufgabenschwerpunkte: 
••  Betrieb der Standseilbahn (Kurwaldbahn)
••   verantwortliche Betreuung der Betriebstechnik insbesondere der 

Elektro- und Maschinenanlagen sowie dazugehörige Peripherie
••   selbstständige Ausführung von Reparatur- und Wartungsarbeiten 

in allen Staatsbad-Liegenschaften
••   Störungs- und Bereitschaftsdienst
Dein Profil: 
••   abgeschlossene Berufsausbildung im Elektrobereich ggf. 

Meister/Techniker
••   Selbstständigkeit und Zuverlässigkeit
••   Bereitschaft für regelmäßige Einsatzdienste an Wochenenden 

und Feiertagen sowie PKW-Führerschein
Wir bieten: 
••   abwechslungsreiche Arbeit in einzigartiger Atmosphäre
••   leistungsgerechte Bezahlung nach Haustarif und Jahresson-

derzahlung
••   30 Tage Urlaub, 39 Stunden/Woche und betriebliche  

Altersvorsorge VBL
••   hochwertige Arbeitskleidung und Dienst-PKW für  

Bereitschaftszeiten
••   entspanntes Arbeitsklima und ein Team, das sich auf Dich freut
••   einen sicheren Arbeitsplatz mit Perspektive

Wir freuen uns auf Dich und Deine Bewerbung an:
Staatsbad Bad Ems GmbH · Personalabteilung

Römerstraße 8 · 56130 Bad Ems
E-Mail: sbbe@staatsbad-badems.de · www.staatsbad-badems.de

BAD   EMS
Staatsbad

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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INKLUSIVLEISTUNGEN
·  Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach 
Mombasa in der Economy Class

·  Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren
·  Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen im 
klimatisierten Reise- oder Minibus

·  7 Übernachtungen im 4* Hotel Severin Sea 
Lodge in Mombasa

·  Halbpension (Frühstück & Abendessen)
• Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
·  Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
·  Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
·  FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 

tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

Tauchen Sie ein in die Schönheit Kenias
Begleiten Sie uns in Ihrem nächsten Traum-Urlaub an den Bamburi Beach 
nahe Mombasa / Kenia! Die Severin Sea Lodge ist eine Oase der Ruhe und 
Entspannung inmitten eines weitläufi gen Palmengartens direkt am 
Indischen Ozean. Die pulsierende Hafenstadt Mombasa ist nur zwölf 
Kilometer von der Hotelanlage entfernt. Erleben Sie optional die atem-
beraubende und vielfältige Tierwelt Afrikas bei einer Safariverlängerung. 

Der musikalische Höhepunkt ist das Konzert unter Palmen „STARS UNTER 
AFRIKAS STERNEN“ zugunsten der Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP. 
Freuen Sie sich auf die TOP Stars des deutschen Schlagers: Mickie Krause, 
Anita Hofmann, Stefan Mross und Wolfgang Trepper mit seiner Comedy Show.

 vom Reisepreis kommen der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP zugute 
und werden für einen Schulbau ver-
wendet. www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@fh-travel.deE-Mail: reisen@fh-travel.de

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

· Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
·   Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“ 

Ihre Event-Highlights vor Ort

pro Person

p. P. ab 

1.699 €
im DZ vom 16.02.-24.02.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frankfurt 
 inkl. Flug, Halbpension 

und Konzert
Buchungscode:

LW27

Kenia Traumreise 2027

Veranstalter: FLY & HELP Travel, eine Marke 
der Prime Promotion GmbH

www.schlagernacht-kenia.de

Mickie Krause, Anna-Maria Zimmermann, Henning Krautmacher 
und Comedian Matze Knop

Musikalischer Höhepunkt »Stars unter Afrikas Sternen« 

 mit FLY & HELP zum Konzert 

„Stars unter Afrikas Sternen“

Buchungsmöglichkeiten für 2027 als 
Grundreise1 oder mit Kurzsafari2,
Badeverlängerung3 oder Langsafari4:

16.2. – 24.2. (9-tägig,7 Nächte)1 ab 1.699 € p. P.
19.2. – 1.3. (11-tägig, 9 Nächte)2 ab 2.399 € p. P.
14.2. – 1.3. (16-tägig, 14 Nächte)3 ab 2.199 € p. P.
19.2. – 6.3. (16-tägig, 14 Nächte)4 ab 3.749 € p. P.

Besuch einer FLY & HELP Schule buchbar.
Preis p.P.: 89 € (inkl. 50 € Extra-Spende an die Schule!)

Ausführlicher
Reiseverlauf! 

Live-Show
mit Reiner Meutsch
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Keine Angst vor dem Helfen

Rund 1,3 Millionen Menschen 
absolvieren jährlich in Deutsch-
land einen Erste-Hilfe-Kurs – 
doch im Ernstfall zögert die Hälf-
te. Der letzte Kurs liegt oft Jahre 
zurück und viele wissen nicht, 
wie sie richtig handeln sollen. 
Dabei gilt: Schnelles Eingreifen 
rettet Leben.
Jeder kann helfen – ob durch 
Notruf, stabile Seitenlage oder 
Herzdruckmassage.

Ist der Rettungsdienst vor Ort, 
verschafft moderne Ausstattung 
Zeit: Infusionslösungen spielen 
bei der Erstversorgung von Un-
fallopfern und in Kliniken eine 
zentrale Rolle. Sie stabilisieren 
bei großem Blutverlust den 
Kreislauf. Diese Vollelektrolytlö-
sungen enthalten lebenswichti-
ge Mineralstoffe wie Kalium, Na-
trium, Magnesium und Kalzium.

djd 75199/vks-kalisalz.de

Foto: djd/VKS/Getty Images/blackCAT

Zweiräder unterwegs 
auf vier Rädern
Egal, ob für einen Ausflug am 
Wochenende, für sportliche Ak-
tivitäten oder die großen Ferien: 
Wer sein Fahrrad mit dem Auto 
transportieren möchte, benötigt 
einen geeigneten Träger, etwa 
zur Befestigung auf der Anhänger- 
kupplung. Zuverlässig, sicher 
und möglichst einfach in der 
Handhabung soll der Heckträ-
ger für die Bikes sein. Lösungen 
wie das Befestigungssystem 
Fix4Bike der Marke Oris ermög-

lichen eine unkomplizierte Be-
festigung mit wenigen Handgrif-
fen. Der ADAC etwa bescheinigt 
dem System im Fahrradträger-
Vergleichstest 2025 „mit Ab-
stand die einfachste Montage“. 
Neufahrzeuge, die bereits bei 
der Auslieferung über eine An-
hängerkupplung verfügen, sind 
vielfach mit dem System ausge-
stattet, ebenso ist eine Nach-
rüstung möglich.
djd 75155/oris-automotive.com

Sind die Winterpneus noch ok?

Haben Sie schon einen Termin 
für den Räderwechsel? Wenn 
nicht, wird es höchste Zeit – 
und auch, um auf die richtigen 
Winterreifen umzusteigen. In 
höheren Lagen ist Nachtfrost 
schon normal. In Deutschland 
gilt eine situative Winterreifen-
pflicht gemäß § 2 Absatz 3a 
der Straßenverkehrsordnung 
(StVO). Diese Pflicht tritt in 
Kraft, sobald winterliche Stras-
senverhältnisse wie Glatteis, 
Schneeglätte, Schneematsch, 
Eis- oder Reifglätte herrschen. 
Es gibt keinen festen Zeitraum 
wie die „O-bis-O“-Faustregel, 
sondern die Regelung bezieht 
sich auf die konkrete Witte-
rung. Für die Einhaltung der 
Vorschrift müssen alle vier Rä-
der mit wintertauglichen Rei-
fen, die das Alpine-Symbol 
(Schneeflocke) tragen, ausge-
rüstet sein. Wer bei winterli-
chen Bedingungen mit unge-
eigneten Reifen fährt, riskiert 
ein Bußgeld und Punkte in 
Flensburg.
Wer mit alten M+S-Reifen bei 
Glätte erwischt wird, zahlt ein 
Bußgeld und kassiert einen 
Punkt – bei einem Unfall wird 

es deutlich teurer. Viele Auto-
fahrer erwägen Ganzjahresrei-
fen. Diese ersparen den saiso-
nalen Wechsel, Lagerkosten 
und den zweiten Felgensatz. 
Doch sie haben Nachteile: Sie 
sind rund 30 Prozent teurer als 
Sommerreifen, halten aber 
entsprechend kürzer und ver-
ursachen oft höheren Spritver-
brauch durch mehr Rollwider-
stand. Laut Bundesverband 
Reifenhandel sind separate 
Sommer- und Winterreifen auf 
Dauer kaum teurer – bieten 
aber bessere Fahreigenschaf-
ten und kürzere Bremswege. 
Ein weiterer Vorteil: Beim sai-
sonalen Reifenwechsel prüfen 
Profis auch Bremsen und Pro-
filtiefe. Da Ganzjahresreifen im 
Sommer stark abnutzen, ist 
auch bei ihnen im Herbst eine 
Überprüfung angesagt.
Wichtig: Zwar erlaubt der Ge-
setzgeber 1,6 mm Profiltiefe, 
doch unter 4 mm ist keine 
Wintertauglichkeit mehr gege-
ben. Daher: Jetzt Termin bei 
der Werkstatt machen – und 
sicher durch den Winter fah-
ren. Von Oktober bis Ostern 
gilt: Winterreifen!

Quelle pm/rki

Foto: ProMotor

Abschleppdienst Autoteile GmbH
ASP-Partner Jacobsen n Lahnstein
Frankenstraße 1 ·     0 26 21 / 92 21 41 oder 40 630

Kfz-Meisterbetrieb Hauptuntersuchung

Reifen-Service Reparatur-Ersatzwagen

Camping-Gas Technische Gase

3

Klima-Service  49,90 €  zuzügl. Material

3

3

3

3

3

Wir suchen Mitarbeiter/in für 
Werkstatt Büro und Service!

Reifen + Felgen
PKW/SUV/Motorrad/Transporter

Einlagerungsservice

RDKS-Service

Radwaschanlage

Leasingabwicklung

Montagetermine auch online buchen unter: 

www.rsd-reifen.de
RSD Reifen-Service Discount GmbH

B42, 56179 Vallendar, 0261-66666








Motorträume
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„Kleines“
gesucht?
Auf einen Blick ...
für kleines Geld
fündig werden!

HAUSMEISTERSERVICE
n  Haus- & Gartenservice
n Möbelmontage
n Rasen- & Heckenschnitt
n Entrümpelung & Umzüge
seriös & zuverlässig - unverbindliches Angebot
www.Entruempelungsfirma-Abt.de

ANDREE ABT
LAHNSTEIN

Im Umkreis von 100 km
Tel. 0 26 21 / 6 38 02 71
od. 01 76 / 70 98 69 08

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Kaufe Trödel und Nachlass von

A-Z und alten Wein. Tel.: 0261/

28740571

Gartenarbeiten gut und preiswert
vom Gartenservice. Anfahrt gratis.
Kostenlose Besichtig. u. Angebots-
erstellung. Tel.: 02621-627070

Brennholz - Buche abgelagert
oder frisch in 25, 33, 50 cm oder
Meterholz gespalten ab 75 € Tel.:
06435/5158

Suche Steiff Tiere jeglicher Art.
Mit oder auch ohne Knopf im Ohr.
Gerne alles anbieten. Tel.:01784-
121210 Mit Freundlichen Grüßen
Ronny Löffelholz

Ankauf Kleidung aller Art,
Pelze, Näh- u. Schreibm.,
Schmuck, Orden, Kameras, Bern-
stein, Porzellan, Krüge, Bleikristall,
Puppen, Teppiche, Gemälde, Zinn,
Silberbesteck, Münzen, Uhren,
Lampen LP´s. Tel.: 0178/6794244
Sonn - und Feiertage

Ankauf von altem Trödel vieler
Art - auch ganze Sammlungen z.B.
bei Haushaltsauflösungen od.
Nachlassangelegenheiten (keine
Möbel) Entrümpelung von Haus
und Wohnung, besenrein, ohne
Anfahrtskosten. W.Lott, Lahnstein.
Tel.: 02621/187021

SonStigeS

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

Ankauf v. Gebrauchtw. +

Wohnmobilen, auch m. Motor-,

Getriebe- und Unfallschaden. Tel.:

06432/952997, 0175/4114850

Kaufe Autos, Busse, LKW,
Geländewg. in jd. Zust. sof. Bar-
zahlung, Z.E Autoexport Tel.:
0151/29012954, 0261/39023357

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Tel.:
0261/2081855 o. 0173/3049605

KFZ-MarKt

Suche Wohnmobil-Stellplatz
(7,50x3,50x2,50) trocken mit Strom

Nassau +30km. Tel.: 02652-

9365094

LAGERFLÄCHEN
flexibel&sicher in Kalthalle ab
sofort verfügbar! Ebenerdige Abla-
demöglichkeiten Unsere Lagerflä-
chen eignen sich für: -Handwerker
& Gewerbe -Private Einlagerung (z.
B. Möbel, Akten, Hausrat) -Palet-
tenware & Maschinen Standort:
Gewerbegebiet Niederlahnstein Bei
Interesse: 02621/6291655
info@imro-invest.de (Gewerbliche
Vermietung)

VERmiEtung

die-Gutachterin-
Immobilienbewertung.de Sachver-
ständige erstellt Verkehrswert- und
Kurzgutachten für Finanzamt, Erb-
schaft, Scheidung oder Verkauf.
Kontakt 01590 1007119

ImmobIlIenmarkt

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Bildbände | Chroniken | Gedichtbände uvm.

Egal ob als Stadt/Gemeinde, Verein  
oder Privatperson – wir sind  

mit 50 Jahren Erfahrung  
in der Buchproduktion der  

richtige Ansprechpartner für Sie!

Walter Bosch
Medienberater 
Druckermeister

Mobil: 0170 8347461
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

PLANEN SIE 
DIE ERSCHEINUNG

Farbanzeigen fallen auf!

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de
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in Bendorf bei Koblenz

www.rinis-brautmoden.com
Markstraße 9 | 56112 Lahnstein
Tel: 0 26 21 / 6 28 62 38
Mobil:  01 71 / 7 91 58 27
E-Mail:  malermeister-herbel@web.de

Innenraum- und Fassadengestaltung Flexibel

Wandelbar

Umweltbewusst

Anpassungsfähig

KB-Entrümpelungen
• Haushaltsauflösungen*
• Räumungen Messiwohnungen*
• Auflösung Geschäftsräume/Büroräume*
• Umzüge/Seniorenumzüge

*im Umkreis ca. 100 km

Zuverlässig – seriös mit kostenloser Besichtigung  
und Angebotserstellung

Kevin Bönigk
Mobil: 01 76 / 35 84 40 79

Tel.: 02 627 / 65 99 727
56338 Braubach
Friedrichstraße 9

kb-entruempelungen@gmx.de
www.kb-entrümpelungen.de

EXKLUSIVER RUNDUMSERVICE FÜR 
IHREN IMMOBILIENVERKAUF

Dr.-Mutterer-Straße 21 · 56377 Nassau
Tel. 02604 9523113 · 0152 03393821
E-Mail: info@immobilienforum-wg.de
www.immobilienforum-wg.de

Telefon: 02627 97 47 37
Mobil: 0171 52 63 354
fred@salzig.net

Handwerkliche Dienste
rund um Haus und Garten

Fred Salzig

• Hausmeisterdienste • Gartenarbeiten • Renovierungsarbeiten

Nur für 
evm-

Kunden

evm.de/entdecker

Freizeit genießen 
zum halben Preis
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Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Numismatiker sucht Münzen aller Art

Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.
Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

✆0151 688 39 338
Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

✆0151 688 39 338

Umzüge + Kleintransporte
Nachlassverwertungen - Entrümpelungen

Küchenmontage - Möbellagerung - Umzugkartonverkauf
Antik-An- und Verkauf

Günter Peters, 56132 Dausenau
Lahnstraße 83 · Tel 0 26 03/40 67 · E-Mail: umzuege-peters@web.de

#wirhopfennurdasbeste

KLAUS, 
AUF DIE 25!
Seit einem Vierteljahrhundert bist du,
lieber Klaus Strüder aus Hartenfels, ein
fester Anker und das Gesicht unserer
Brauerei.

Du begeisterst Kunden, löst Probleme
und ö� nest immer wieder neue Türen,
wo andere längst aufgeben. Dein Einsatz
geht weit über deine Leitung des Fest- und
Mietservice hinaus: Du bist da, wenn’s
brennt – im wahrsten Sinne des Wortes.

Doch all das wäre ohne den Rückhalt
deiner Familie nicht möglich. Birgit und
Philipp haben deinen Beruf in all den
Jahren mitgetragen, unterstützt und
unzählige Fahrdienste übernommen. Auch
ihnen gilt heute unser großes Dankeschön!

Lieber Klaus, du bist einzigartig.
Danke für 25 Jahre voller Einsatz, Ideen
und Westerwälder Herzblut. Wir sind stolz
auf dich – und auf dieses Jubiläum!

Dein Team der 
Hachenburger Brauerei


